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2 INHALT

Redaktion
Gemeindeamt Bergheim 
„Gemeindezeitung“
z.Hd. Fr. Manuela Heckel
Dorfstraße 39a, 5101 Bergheim
Tel.: 0662/452021-22
Fax: 0662/452021-33
E-Mail: gemeindezeitung@bergheim.at

Redaktionsschluss für die nächste Aus-
gabe ist der 20.01.2020

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag bis Freitag 07:30 - 12:00 Uhr
und Montag 13:00 - 17:00 Uhr
und nach Terminvereinbarung

Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre 
Hochzeits- oder Babyfotos auf 
gemeindezeitung@bergheim.at mailen.

Sie wohnen in Bergheim und haben 
gerade eine besondere Leistung er-
bracht, einen akademischen Abschluss 
oder eine besondere Auszeichung er-
halten? Lassen Sie es uns wissen, wir 
berichten gerne darüber!

Aus Platzgründen können wir leider 
keine Privatanzeigen berücksichtigen. 
Wir bitten um Verständnis. Gerne ver-
öffentlichen wir aber Stellenangebote 
von Bergheimer Firmen.
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EDITORIAL 3

IMPRESSUM: Eigentümer, Herausgeber und 
Verleger: Gemeinde Bergheim, Dorfstraße 
39a, 5101 Bergheim. Redaktion: Hermann 
Gierlinger, Manuela Heckel; Layout und Pro-
duktion: Manuela Heckel; Druck: GSD Gra-
fik; Basisdesign: www.jager-pr.at.
Geschlechtsneutrale Formulierungen: Im In-
teresse des Textflusses und der Lesefreund-
lichkeit verzichten wir bei geschlechtsneut-
ral verwendeten Begriffen auf die zusätzliche 
Nennung weiblicher Formen: Die Bezeich-
nungen Mitarbeiter, Partner usw. beziehen je-
weils die weibliche Form mit ein.

Liebe Bergheimerinnen und Bergheimer!

Kindergarten / Krabbelgruppen
Es ist geschafft! Das – provisorische – Gebäude für die zusätzlichen Kinder-
garten- und Krabbelgruppen auf der Maibaumwiese wurde bezogen. Die 
Rückmeldungen zu diesem Gebäude, zur Helligkeit und Qualität ist von al-
len, Mitarbeitern, Land Salzburg, aber auch Eltern positiv. Es sind helle 
freundliche Räume, denen man nicht anmerkt, dass es sich um ein Proviso-
rium handelt. Dass es – mit Rückschlägen, die nicht zu beeinflussen waren 
– gelungen ist, derart schnell dieses Gebäude zu errichten und mit Leben zu 
füllen, ist dem Umstand zu verdanken, dass alle mitgezogen haben. Herzli-
chen Dank noch einmal an Grundbesitzer, Eltern und vor allem den Beschäf-
tigten der Gemeinde Bergheim!

Anmeldung Kinderbetreuung
Nicht nur die Kinderbetreuungseinrichtungen selbst sind uns wichtig, son-
dern auch die Art und Weise, wie man sein Kind anmelden kann und vor al-
lem, wann die verlässliche Rückmeldung kommt. Vor diesem Hintergrund 
und um den Service für die Bürger der Gemeinde zu verbessern, hat Clau-
dia Haslauer die „Anmeldesysteme“ synchronisiert und so gestaltet, dass die 
Zusagen so rechtzeitig vorliegen, dass für berufstätige Eltern die Zukunft gut 
planbar ist. Claudia, den Leiterinnen der Kinderbetreuungseinrichtungen und 
der Gemeinde Bergheim ist damit ein guter Schritt in der Qualitätsverbesse-
rung gelungen.

Private Feuerwerke
Wie den Medien zu entnehmen war, haben verschiedene Salzburger Gemein-
den das Abfeuern von privaten Feuerwerken nunmehr untersagt, bzw. nicht 
mehr durch eine gesonderte Verordnung freigegeben; allen voran die Stadt 
Salzburg. Wohlwissend, dass die Überprüfung schwierig sein wird, hat sich die 
Gemeinde Bergheim dennoch entschieden private Feuerwerke und Böller zu 
verbieten. Ich bin überzeugt, dass sich mit jedem Jahr die Anzahl derer, die 
dieses Verbot noch nicht kennt, oder dieses auch missachtet, verringern wird. 
Es war Zeit im Sinne der Umwelt und der Tiere damit zu beginnen und den 
ersten Schritt zu setzen.

Adventmarkt in der Gemeinde
Der Adventmarkt hat heuer nicht im Pfarrsaal stattfinden können, da dieser – 
noch – durch die Kinderbetreuung belegt war. Die Organisatorinnen waren so 
flexibel, dass der Markt in die Gemeinde verlegt werden konnte. Wir im Ge-
meindeamt haben es sehr genossen diesen beeindruckenden Markt bei uns zu 
haben. Auch hier hat sich wieder gezeigt, dass – wenn alle mithelfen – aus der 
Not oft Dinge geboren werden, die sich dann nicht nur als zweitbeste Lösung 
herausstellen, sondern vielleicht auch eine Vision für die Zukunft sein kön-
nen. Wir werden sehen…

Weihnachten
Ich wünsche Euch frohe Weihnachten und bedanke mich bei allen Berghei-
merinnen und Bergheimer für das gute und respektvolle Miteinander im Jahr 
2019. Ich wünsche Euch ruhige und besinnliche Feiertage, einen guten und 
fröhlichen Rutsch ins neue Jahr und im Jahr 2020 vor allem Gesundheit, aber 
auch Erfolg!

Ihr/Euer Bürgermeister
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Baby/Kindersitter- 
und Nachhilfebörse

Das Angebot der Baby/
Kindersitter- und Nachhilfe-
börse richtet sich sowohl an 
junge Menschen als auch an 
Erwachsene, die gerne mit 
Kindern arbeiten. Die An-
regung zu dieser Initiative 
ist in einem Workshop 
im Rahmen des Audits 
„familienfreundlichegemeinde“ 
ausgesprochen worden und 
sollte in Bergheim sofort um-
gesetzt werden. Die Börse gibt 
allen BergheimerInnen die 
Möglichkeit im Zusammenhang 
mit Babysitting oder Nachhilfe 
ihre Dienste anzubieten bzw. 
jemanden zu suchen. Angebote 
bzw. Gesuche aus anderen Ge-
meinden können nicht berück-
sichtigt werden.

Und so funktioniert´s:
Wenn sie einen Dienst anbieten 
können, einfach das Formular 
(per Internet von www.berg-
heim.at runterladen oder bei 
der Gemeinde holen) ausfüllen 
und bei der Gemeinde abgeben. 
Falls Sie einen Sitterdienst oder 
Lernhilfe brauchen, einfach 
bei der Gemeinde melden. Wir 
leiten Ihnen die Meldungen 
gerne weiter. Dieses Service der 
Baby/Kinder- und Nachhilfe-
börse der Gemeinde Bergheim 
ist gratis. Über Ausmaß und 
Art der Gegenleistung müssen 
sich Interessenten bzw. Anbieter 
eigenverantwortlich einigen.

Weihnachtskonzert

Dienstag, 17.12.2019 
um 18 Uhr im Festsaal 
Mehrzweckhaus in Bergheim

Es spielen Schülerinnen und 
Schüler des Musikum Ber-
gheim

Kurz notiert

TageszenTrum Bergheim
Neue Öffnungszeiten ab Jänner 2020

Ab 01. Jänner 2020 hat das Senioren-Tageszentrum  
3 Tage pro Woche geöffnet!
  

Montag    08.00 - 16.00 Uhr 
 
Mittwoch   08.00 - 16.00 Uhr 
 
Freitag    08.00 - 16.00 Uhr
  
 

Jetzt informieren und einen kostenlosen Kennenlerntag  
vereinbaren unter: 
 
06272 6687  
 
Senioren-Tageszentrum Bergheim 
Furtmühlstraße 2 
5101 Bergheim

191029 511 Inserat Hilfswerk Gemeindezeitung Bergheim neue Öffnungszeite TZ Bergheim - 148x210mm.indd   1 04.11.2019   10:07:36

Zur Erhöhung unserer Vor-Ort-Präsenz für 
unsere Kunden suchen wir Verstärkung 
von jemand Technikbegeistertem für 
die Gebiete Salzburg Stadt und Salzburg 
Land Süd. Bürostandort: Salzburg

Service-Techniker (m/w)
Salzburg Stadt und
Salzburg Land Süd

DEINE AUFGABEN
•  Service und Wartung von 

Notbeleuchtungsanlagen
•  A� er-Sales-Service inklusive 

aktiver Kundenbetreuung
•  Zusammenarbeit und Unterstützung 

des Vertriebsteams

UNSER ANGEBOT
• Firmenwagen, -handy 
• Arbeiten in deiner Region 
• Bonussystem 
• etc.

Interesse geweckt? 
Mehr auf www.notlicht.at oder an:
bewerbung@din-notlicht.at
Sabine Pössl

Das Mindestgehalt für diese Position beträgt 
EUR 2.000,00 brutto pro Monat (Überzahlung möglich).

KONTAKT 
din-Sicherheitstechnik GmbH & Co. KG
Kotzinastraße 5-7 - 4030 Linz 

karriere.notlicht.at
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STELLENAUSSCHREIBUNG 

Ferialkräfte für die Kinderbetreu-
ung in den Sommerferien

20. Juli bis 14. August 2020 (4 Wochen)
07:00 bis 14:00 Uhr

Wir suchen engagierte Ferialkräfte für die Som-
merferienbetreuung in folgenden Gruppen:

• Alterserweiterte Gruppe Maibaumwiese 
(Dorfstraße 39b) für Kinder im Alter von 1,5 
bis 6 Jahren

• Kindergarten Lengfelden (Bräumühlweg 11) 
für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren

• Mittagsschulkindgruppe (Dorfstraße 39a) 
für Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren

Bevorzugt werden Schüler/-innen bzw. Stu-
dent/-innen mit pädagogischer Ausbildung.

Entlohnung nach dem Gem-VBG 2001, Be-
schäftigungsausmaß nach Vereinbarung 

Die Stellenvergabe erfolgt unter Beachtung des 
Salzburger Gleichbehandlungsgesetzes. Ihre 
vollständige Bewerbung unter Anschluss ei-
nes Lebenslaufs mit Zeugniskopie und den üb-
lichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bis spätestens 17. Jänner 2020 an die Gemeinde 
Bergheim (gemeinde@bergheim.at).

80 S
PARTY

,

VVK 8€; AK 10€
KEIN EINTRITT UNTER 16 JAHREN
DJ MARKUS STRUTZ, TOMBOLA, MITTERNACHTSEINLAGE, UVM

80 S
PARTY

..

..
. .
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In Bergheim stehen für die Kinderbetreuung für das Jahr 
2020/2021 folgende Einrichtungen zur Verfügung:

• Krabbelstube „Kribbel Krabbel“ mit 3 Gruppen
• Krabbelgruppe „Zwergerlgarten“ mit 1 Gruppe
• Alterserweiterte Gruppe AEG „Zwergerlgarten“ mit  

4 Gruppen
• Kindergarten Bergheim mit 5 Gruppen
• Kindergarten Lengfelden mit 3 Gruppen
• Altersgemischte Schulkindgruppe ASKG für  

Volksschulkinder
• MittagsSchulKindGruppe MiSKG für Volksschulkinder

In diesen Einrichtungen werden ca. 350 Kinder betreut. Pä-
dagogische Konzepte und die Kosten finden Sie auf unse-
rer Homepage. Für jene, die die Einrichtungen nicht kennen, 
gibt es einen Besichtigungstermin. Gern können Sie mit Ih-
rem Kind kommen. Danach müssen Sie sich entscheiden, 
wo Sie Ihr Kind anmelden. Beim Informationselternabend 
werden Ihnen alle Details von den Pädagoginnen präsentiert 
(Hausführung, Vorstellung gesamtes Personal und pädagogi-
schem Konzept, Erläuterung Tagesablauf, Bildungsrahmen-
plan-Bildungsauftrag).

Es ist uns ein Anliegen, für jedes Kind einen Platz zur Verfü-
gung zu stellen, wenn er gebraucht wird. Deshalb wurde im 
Jahr 2019 die Kinderbetreuung wesentlich erweitert bzw. 
kommt es in naher Zukunft zum Neubau des Kindergarten 
Bergheim samt Krabbelgruppen und AEGs. Sollte es doch 
zu Engpässen kommen gelten folgende Aufnahmekriterien:

1. Wohnort in Bergheim
2. Kindergartenpflicht vor dem Schuleintritt
3. Alleinerziehend
4. Geschwisterreihen
5. Beschäftigungsnachweis bei Essensbedarf
6. Alter des Kindes

Da es beim Mittagstisch begrenzte Kapazitäten gibt, be-
nötigen wir bei Bedarf einen Beschäftigungsnachweis vom 
Dienstgeber.

In der Übersicht ersehen Sie alle Details zur Anmeldung. 
Ausgefüllte Formulare im Bürgerservice im Gemeindeamt 
bis Freitag, 17. Jänner 2020 abgeben. Gern können Sie uns 
das Formular auch in elektronischer Form übermitteln (ge-
meinde@bergheim.at).

Die Anmeldung für die schulische Nachmittagsbetreuung in 
der NMS über dem Verein Freizeitbetreuung erfolgt in den 
Schulen.

Für fünf- bis sechsjährige, die ein Jahr vor dem Schu-

leintritt stehen, besteht Kindergartenpflicht.

Tagesbetreuung in den Sommerferien 2020
Wie in den vergangenen Sommerferien wird auch für die 
Sommerferien 2020 über die normale Öffnungszeit der Kin-
derbetreuungseinrichtungen (bis 17. Juli) hinaus eine eigene 
Tagesbetreuung eingerichtet, die unabhängig von der bisher 
in Anspruch genommenen zu betrachten ist. 

Folgendes ist dabei zu beachten:
• Der Betreuungszeitraum ist vom 20. Juli bis zum 14. Au-

gust 2020 bzw. für Volksschulkinder vom 13. Juli bis zum 
14. August 2020. Die Betreuung kann wochenweise bean-
sprucht werden.

• Die Gruppengröße beträgt mindestens 10 Kinder.
• Die Inanspruchnahme der Tagesbetreuung ist zu begrün-

den.
• Die Kinder werden von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr betreut.
• Es fährt kein Kindergartenbus.
• Das Essen wird wie gewohnt organisiert.
• Es ist ein Kostenbeitrag in der Höhe von EUR 45,16 wö-

chentlich (inklusive Essen) zu entrichten.

• Die Kinder werden nach Bedarf von Aushilfskindergarten-
pädagogInnen und Ferialkräften beaufsichtigt.

Die Betreuungsorte sind wie folgt: 
• AEG „Maibaumwiese“ (Krabbel- und AEG-Kinder) 
• Kindergarten Lengfelden (Kindergartenkinder)
• Mittagsschulkindgruppe (Volksschüler)

Wir ersuchen Sie den frühen Anmeldezeitpunkt einzuhal-
ten, da es für uns die Planung der Personalkapazitäten we-
sentlich erleichtert. Um die entsprechenden Dispositionen 
treffen zu können, wird ersucht, das ausgefüllte Formular bis 
spätestens Freitag, 17. Jänner 2020, im Bürgerservice im Ge-
meindeamt abzugeben. Gern können Sie uns das Formular 
auch in elektronischer Form übermitteln (gemeinde@ber-
gheim.at).

ALLE ANMELDEFORMULARE:

- online auf www.bergheim.at / Bürgerservice / Formulare

- liegen in der jeweiligen Einrichtung auf

- können im Bürgerservice abgeholt werden

NEU

Anmeldung für die Kinderbetreuungs-
einrichtungen 2020/21
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EINRICHTUNG Krabbelstube Kribbel Krabbel Krabbelgruppe / AEG Zwergerlgarten

LEITUNG Marion Hutzinger-Müller Mag. (FH) Eva Meinhart

ADRESSE Furtmühlstraße 2 Dorfstraße 26 b bzw. Dorfstraße 39 b
TELEFONNUMMER 0662/45 96 06-26 0664/884 15 106

E-MAIL krabbelstube@bergheim.at krabbelgruppe-zwergerlgarten@bergheim.at
GRUPPEN 3 Gruppen 1 Gruppe Krabbelgruppe Mehrzweckhaus

1 Gruppe AEG Mehrzweckhaus
3 Gruppen AEG Maibaumwiese

BETREUUNGSALTER 1,5 – 3 Jahre 1,5 – 3 Jahre bzw. AEG 1,5 - 6 Jahre
ÖFFNUNGSZEITEN Mo- Fr 07:00-15:00 Uhr Mo- Fr 07:00-16:00 Uhr

EINRICHTUNG Kindergarten Bergheim Kindergarten Lengfelden

LEITUNG Claudia Hartl-Streiner Eva Fuchs-Armstorfer (interimistisch)
ADRESSE Schulstraße 4 Bräumühlweg 11
TELEFONNUMMER 0662/45 01 34 0662/ 45 45 01-11
E-MAIL kindergarten@bergheim.at kindergarten.lengfelden@bergheim.at
GRUPPEN 3 Gruppen Stammhaus (Schulstraße 4)

1 Gruppe Maibaumwiese (Dorfstraße 39 b)
1 Gruppe Pfarrhof (Pfarrweg 3)

3 Gruppen

BETREUUNGSALTER 3 – 6 Jahre 3 – 6 Jahre
ÖFFNUNGSZEITEN Mo-Do 07:00-17:00 Uhr, Fr 07:00-15:00 Uhr

Gruppe Pfarrhof 07:00-13:00 Uhr
Mo-Do 07:00-17:00 Uhr, Fr 07:00-15:00 Uhr

Besichtigungsmöglichkeit Freitag, 10.01.2020, 15:00-19:00 Uhr

Elterninformationsabend Mittwoch, 05.02.2020, 19:30 Uhr 
in der jeweiligen Einrichtung mit Vergabe des Einschreibtermins

Einschreibung
(mit Kind und Elternteil)

Donnerstag, 06.02.- Montag, 10.02.2020, 07:30-12:00 Uhr und 13:00-17.00 Uhr

EINRICHTUNG Altersgemischte Schulkindgruppe ASKG MittagsSchulKind-Gruppe MiSKG

LEITUNG Franziska Böhm Maria Schlick
ADRESSE Schulstraße 3 Dorfstraße 39 a
TELEFONNUMMER 0662/45 17 14 0662/45 20 21 16
E-MAIL askg@bergheim.at miskg@bergheim.at
BETREUUNGSALTER 6 – 10 Jahre 6 – 10 Jahre
ÖFFNUNGSZEITEN Mo-Fr 11:30-17:00 Uhr Mo-Fr 11:30-15:00 Uhr

Besichtigungsmöglichkeit Donnerstag, 09.01.2020, 15:00-16:30 Uhr und Freitag, 10.01.2020, 13:30-16:00 Uhr

Einschreibung
(mit Kind und Elternteil)

Donnerstag, 30.01. und Freitag, 31.01.2020 
(nach tel. Terminvereinbarung ab 20.01.2020)    

Ort/Zeit ASKG Büro 1. Stock
14:30-16:30 Uhr

Gemeindeamt Besprechungsraum EG.03
13:30-15:00 Uhr

ALLE ANMELDEFORMULARE:

- online auf www.bergheim.at / Bürgerservice / Formulare

- liegen in der jeweiligen Einrichtung auf

- können im Bürgerservice abgeholt werden

Besichtigungsmöglichkeit Montag, 13.01.2020 und Mittwoch, 
15.01.2020 jeweils 15:00-16:30 Uhr

Montag, 13.01.2020 und Mittwoch, 
15.01.2020 jeweils 16:30-18:00 Uhr

Elterninformationsabend Dienstag, 04.02.2020, 19:30 Uhr 
in der jeweiligen Einrichtung mit Vergabe des Einschreibtermins

Einschreibung
(mit Kind und Elternteil)

Donnerstag, 06.02. und Freitag, 07.02.2020, 
08:00-11:30 Uhr, Montag, 10.02.2020, 08:00-

11:00 Uhr und 13:30-16.00 Uhr

Donnerstag, 06.02.-Montag, 10.02.2020, 
08:00-11:00 Uhr und 13:30-17:30 Uhr

Abgabe Anmeldeformular bis spätestens Freitag, 17.01.2020
 im Bürgerservice im Gemeindeamt samt Beschäftigungsnachweis bei Essensbedarf oder an gemeinde@bergheim.at



Dezember 2019 | www.bergheim.at

8 GEMEINDE

Bergheimer fahren 
günstig Ski
So einfach geht’s:
Sie kaufen sich im Gemeindeamt Bergheim Skitickets, fahren 
nach Gosau, Russbach oder Annaberg und gehen direkt zum 
Zutrittsleser beim Drehkreuz. Die verbilligten Tickets sind an 
der Liftkassa nicht erhältlich! Die gekauften Skipässe können 
an einem beliebigen Tag während der Wintersaison eingelöst 
werden. 

Die Aktion gilt von Dezember 2019 bis April 2020. Skitickets 
der vorigen Saison sind auch diese Saison noch gültig! Rück-
gabe oder Umtausch der Skipässe ist nicht möglich!

Die Skiregion Dachstein West - Gosau, Russbach, Annaberg 
und die Gemeinde Bergheim haben für Bergheimer sensatio-
nelle Preise für Tagesskitickets vereinbart.

Ein Service der Gemeinde Bergheim als familienfreundliche 
Gemeinde.

Preise 2019/2020
Kinder: € 10,00 statt € 22,30
Jugendliche: € 20,00 statt € 29,40
Erwachsene: € 36,00 statt €46,70

Probieren auch Sie das günstige Angebot der Gemeinde Bergheim 
aus.

Die Gemeinde wünscht schöne und 

unfallfreie Skitage.
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Eislaufsaison 
Bergheim
Seit dem 04. Dezember ist die Eislaufsaison in der Eis-
laufhalle in Bergheim wieder eröffnet. Genießen Sie
den Eislaufspaß – ab sofort stehen neue Leihschlittschu-
he bereit - und genießen Sie lustige Stunden mit Freun-
den und Familie. In Bergheim hat das Eislaufen eine lan-
ge Tradition, der Fun-Faktor soll dabei jedoch nie zu kurz 
kommen. Auch für die Kleinsten ist Eislaufen immer wie-
der ein großer Spaß. Ein Ausflug zur Eishalle ist der idea-
le Nachmittagsvertreib.

Öffnungszeiten
Wochentag Uhrzeit

Montag, Mittwoch und Freitag 11:00 - 19:00

Dienstag 11:00 - 17:30

Donnerstag 11:00 - 15:30

Dienstag - Schlägerlauf
(Kinder bis 15 Jahre) 17:00 - 18:30

Samstag, Sonntag und Feiertag 10:00 - 19:00

Weihnachts- und Semesterferien an allen 
Wochentagen (Montag - Sonntag) 10:00 - 19:00

Heiliger Abend und Sylvester 10:00 - 16:00

25.12. (Christtag) und
01.01. (Neujahrstag) geschlossen!

Die Eintrittspreise finden Sie unter 

www.bergheim.at

Die Eislaufhalle in Bergheim ist bei Groß und Klein sehr be-
liebt.



Das Sortiment an Leihschlittschuhen 

wurde diese Saison komplett erneuert!
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RESTABFALLTONNE (Dienstag)

Aupoint I Dorfstraße (von Haus We-
bersberger bis einschließlich Bäckerei 
und Raika) I Freyweg I Gaglhamerweg I 
Gottfried-Schenker-Straße I Griesfeldweg 
I Hagenaustraße I Handelszentrum I Hofs-
tättweg I Kematingweg I Kirchfeld I Kreuz-
feldweg I Langwiesweg I Metzgerstraße 
I Mitterfeld I Mitterstraße I Muntigl I 
Oberndorferstraße I Pfarrweg I Plainbach-
straße I Plainbergweg I Plainwiesenweg I 
Schulstraße I Siggerwiesen I Sonnleiten I 
Überfuhrweg I Zollhausweg

RESTABFALLTONNE (Mittwoch)
Ableitenweg I Alte Mattseerstraße I Auweg I Bachfeldweg I Binderweg I Bodenlei-
tenweg I Bräumühlweg I Breitweg I Brunnwiesweg I Daxfeld I Dorfstraße (von Schu-
le bis Ortsende bei Lagerhausstr.) I Fischachstraße I Florianiweg I Furtmühlstraße I 
Gangsteig I Gastagweg I Gitzenweg I Grafenholzweg I Hainachweg I Hintergitzenweg 
I Hocheggweg I Hochgitzenstraße I Holzbauernweg I Iselstraße I Kapellenweg I Ka-
sern I Keltenweg I Kerathweg I Korbweg I Kramerweg I Lagerhausstraße I Lamprechts-
hausener Bundesstraße I Leichartingweg I Lengfelden I Maria-Sorgstraße I Mattseer 
Landesstraße I Mitterwaldweg I Moosfeldstraße I Mühlbachweg I Pflegerweg I Plain-
waldweg I Radeckerweg I Rauhleitenweg I Reitbachstraße I Reitweg I Römerweg I 
Siglmüllerweg I Schmiedweg I Steinrinnweg I Teichweg I Tennweg I Uferweg I Unter-
feldstraße I Viehausenerstraße I Voggenberg I Voggenbergstraße I Waldleitenweg I 
Wagnerweg I Wehrstraße I Windingstraße I Wolfauweg I Xantenweg

UMWELTBERATUNG
Donnerstag: 08:00 - 16:00 Uhr | Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr im Gemeindeamt, Frau Mag. Christine Schnell, 
Telefon: 45 20 21-32

GARTENABFALLSAMMLUNG: 4. Mai und 9. November 2020
Sie können Ihre Gartenabfälle auch direkt zur Grünschnittkompostieranlage nach Viehausen bringen; 
Montag und Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung (Telefon: 45 67 27)

BERECHTIGUNGSKARTE für den Recyclinghof der SAB
Für Bergheimer Bürgerinnen und Bürger; zur kostenlosen Abgabe von Sperrabfall und Altstoffen in haushaltsüblichen Men-
gen und Kleinmengen von Problemstoffen; 
ÖFFNUNGSZEITEN: Montag – Freitag: 07:00 – 16:30 Uhr, Samstag: 07:00 – 12:00 Uhr
Sie erhalten die Karte im Gemeindeamt.

SPERRIGE HAUSABFÄLLE: Abgabe im Recyclinghof der SAB
Nur große sperrige Hausabfälle; nach folgenden Bereichen trennen:
   Eisen:               z.B.: Wäscheständer, Waschmaschinen, Fahrräder, ...
   Altholz:          z.B.: Möbel, Platten aus Holz, ...
   Sperrabfall:   z.B.: Polstermöbel, Gartenmöbel, Platten aus Kunststoff, ...

ENTSORGUNGSTERMINE 2020
GEMEINDE BERGHEIM



Monat Restabfalltonne 
(Dienstag)

Restabfalltonne 
(Mittwoch)

Biotonne
(Dienstag)

Altpapier
(Freitag)

Verpackungen
(Freitag)

Jänner 02. (Do)| 14. | 28. 02. (Do) | 15. | 29. 14. | 28. 10. | 24. 03. | 17.| 31.

Februar 11. | 25. 12. | 26. 11. | 25. 07. | 21. 14. | 28.

März 10. | 24. 11. | 25. 10. | 24. 06. | 20. 13. | 27.

April 07. | 21. 08. | 22. 07. | 21. 03. | 17.| 30. (Do) 10. | 24.

Mai 05. | 19. 06. | 20. 05. | 19. 15. | 29. 08. | 22.

Juni 03. (Mi)| 16. | 30. 03. | 17. 02. | 09. | 16.| 23.| 30. 12. | 26. 05. | 19.

Juli 14. | 28. 01. | 15. | 29. 07. | 14. | 21. | 28. 10. | 24. 03. | 17. | 31.

August 11. | 25. 12. | 26. 04. | 11. | 18. | 25. 07. | 21. 14. | 28. |
September 08. | 22. 09. | 23. 01. | 08. | 15. | 22. | 29. 04. | 18. 11. | 25.

Oktober 06. | 20. 07. | 21. 06. | 13. | 20.| 27. 02. | 16. | 30. 09. | 23.

November 03. | 17. 04. | 18. 03. | 17. 13. | 27. 06. | 20.

Dezember 01. | 15. | 29. 02. | 16. | 30. 01. | 15.| 29. 11. | 24. (Do) 04. | 18.



Energie AG Oberösterreich Umwelt Service GmbH
Ziegeleistrasse 19, 5020 Salzburg



Trenn-Information
RESTABFALL

Babywindeln, Staubsaugerbeutel, Glühbirnen, kaputte Schuhe, 
Kehricht, Hygieneartikel, Kugelschreiber, Feinstrumpfhosen, 
Einwegrasierer, Stoffreste, Zahnbürsten, Porzellan, Kerzenres-
te, Tonbandkassetten, Lederabfälle, ...

Energiesparlampen, Bioabfall, Glas,  
Papier, Verpackungen, Problem-
stoffe;

Küchen- und Speisereste, Kaffeefilter, Teebeutel, Obst- und Ge-
müseabfälle, Fleisch, Wurst, Knochen, Brotreste, welke Zim-
merpflanzen, Küchenrolle, Papierserviette, Grasschnitt, Laub, 
Blumen, Fallobst, ...

Kunststoffsackerl, Kohlenasche, in 
Folien verpackte Lebensmittel, flüssi-
ge Abfälle (Suppen, Speiseöle);

Zeitungen, Zeitschriften, Hefte, Prospekte, Kataloge, Bücher, 
Telefonbücher, Kuverts, Briefpapier, Papiertragetaschen, Pack-
papier, ...

Hygienepapiere, beschichtetes Papier, 
Tapeten, Kohle- und Durchschreibe-
papier; Größere Kartons in den Recy-
clinghof bringen!

Hohlgläser, Einwegflaschen, Konservengläser, 
leere Arzneimittelflaschen;

Fensterglas, Bleikristall, Glühbirnen, 
Spiegelglas, Porzellan, Keramik;

GELBE TONNEN:
Verpackungen aus Kunst- und Verbundstoffen
Getränkeflaschen, Kunststoffsäcke und Folien, Joghurtbecher, 
Tiefkühlverpackungen, Kaffeeverpackungen, Styroporchips, 
kleine Geschenksverpackungen aus Textil oder Holz, ...

BLAUE TONNEN:
Verpackungen aus Aluminium und Metall  
Konservendosen, Metalltuben, Schalen, Alufolien, ...
Nur saubere Verpackungen einwerfen!

Spielsachen, Einwegrasierer,  
sperrige Holzsteigen und -kisten,  
Behälter und Flaschen mit 
Problemstoffen, Alufelgen, 
sperrige Metallteile, ...

Altöle, Medikamente, Spraydosen, Pflanzenschutzmittel und 
Gifte, Haushaltsreiniger, Lösungsmittel und lösungsmittelhalti-
ge Stoffe (Farben und Lacke, Frostschutzmittel, Klebstoffe...), 
ölhaltige Abfälle, Altspeisefette, Säuren und Laugen, Batterien, 
Leuchtstoffröhren, Autobatterien, Fotochemikalien;

• Problemstoffe in der  
Originalverpackung bringen; 

• keine Stoffe umleeren oder mit 
anderen vermischen; 

• Rückgabemöglichkeit über  
den Handel nutzen  
(für Batterien, ...);

Bildschirmgeräte (Fernseher, Computer), Elektrokleingeräte 
(Radio, Kaffeemaschinen, Eierkocher,….), Elektrogroßgeräte 
(Waschmaschinen, E-Herde, Geschirrspüler,….), Kühlgeräte 
(Kühlschränke, Tiefkühltruhen, Klimageräte,…), Gasentla-
dungslampen (Neonröhren, Energiesparlampen,…), Batterien 
(Knopfbatterien, Akkus,….)

Nur durch die getrennte Sammlung 
können die Geräte einer Verwertung 
und ordnungsgemäßen Entsorgung 
zugeführt werden. Nutzen Sie diese 
Möglichkeit!

ELEKTROALTGERÄTE

PROBLEMSTOFFE

VERPACKUNGEN

ALTGLAS

ALTPAPIER

BIOABFALL
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Bergheim ist seit 10 Jahren 
Klimabündnisgemeinde
Seit 10 Jahren unterstützt die Gemein-
de Bergheim das Klimabündnis. Das 
wurde beim Regionaltreffen in Saal-
felden am 18. November gefeiert. Im 
Rahmen dieses Treffens vom Klima-
bündnis Salzburg wurden langjährige 
Unterstützer – Salzburger Gemeinden, 
Schulen und Betriebe - ausgezeichnet.
Das Klimabündnis wurde 1990 ge-
gründet und ist mittlerweile das größ-
te kommunale Klimaschutz-Netzwerk. 
Die globale Partnerschaft verbindet 
mehr als 1.700 Gemeinden aus 26 
Ländern Europas mit indigenen Völ-
kern des Regenwaldes in Südamerika.

Bei der Überreichung der Urkunde für 10 Jahre Mitgliedschaft
v.l.n.r: Sabine Wendtner (Klimabündnis), Landtagsabgeordneter Josef Scheinast, 
Vizebürgermeister Hermann Gierlinger, Brigitte Drabeck (Klimabündnis)
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Nur keinen Qualm!
Wie richtig eingeheizt wird
Die Heizsaison hat wieder begonnen. 
Und damit auch die Zeit, in der es bei 
vielen Kaminen stark herausraucht und 
Feinstaubemissionen freigesetzt wer-
den, welche den Menschen und die 
Umwelt belasten. Beachten Sie folgen-
de Dinge und Sie können diese Emissi-
onen vermeiden:

BRENNSTOFF: nur trockenes Holz, 
Pellets und Holzbriketts verwen-
den; behandeltes Holz, Einwegkisten, 
Spannplatten oder Holzreste von Bau-
stellen oder Tischlereien sind nicht er-
laubt, ebenso wenig wie Kunststoff 
oder große Mengen Altpapier;

ANHEIZPHASE: während dieser Zeit 
auf ausreichende Luftzufuhr achten, 
ansonsten kommt es zu starker Rau-
chentwicklung und viele Schadstoffe 
werden freigesetzt;

HEIZPHASE: Nachlegen erst, wenn 
Glut im Ofen ist;

GRÖSSE/DIMENSIONIERUNG 
DES OFENS: ein zu großer Ofen heizt 
ineffizient, ein zu kleiner Ofen birgt 
die Gefahr einer Überhitzung; beides 
ist schlecht;
Kamin und Heizung müssen zusam-
menpassen. Sind diese falsch abge-
stimmt, kann es zu gefährlichen Situa-
tionen kommen.

ONLINERATGEBER RICHTIG HEI-
ZEN 
Weitere Informationen finden Sie auf 
der Internetseite www.richtigheizen.
at. Hier gibt es ausführliche Tipps über 
das richtige Heizen. Außerdem finden 
Sie dort auch einen Online-Rechner 
zur Berechnung des Energiebedarfs, 
der Brennstoffmenge und der Feinstau-
bemissionen. 

Wenn falsch eingeheizt wird, kommt es zu einer solchen Rauchentwicklung. Mit 
richtigem Einheizen kann das vermieden werden.

Weitere Informationen finden Sie auf 

der Internetseite www.richtigheizen.at. 
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Sammelinseln sauber halten
Wieder einmal der Appell an alle Bergheimerinnen und Ber-
gheimer die Sammelinseln sauber zu halten. Gerade in der 
Advents- und Weihnachtszeit fallen mehr Abfälle und Alt-
stoffe an, die entsorgt werden müssen. Entsorgen Sie die-
se aber unbedingt ordnungsgemäß. Sollten Sammelbehäl-
ter voll sein, stellen Sie die Dinge nicht einfach daneben hin, 
nutzen Sie die Abgabemöglichkeit im Recyclinghof – beson-
ders für große Schachteln!

Ganz dringend möchte ich Sie auch ersuchen keinen Rest-
abfall über die Sammelbehälter zu entsorgen. Dies ver-
schlechtert die Sammelqualität möglicherweise so sehr, dass 
die gesammelte Ware nicht wiederverwertet werden kann. So sieht der Inhalt der Tonne für Kunststoffverpackungen 

in der Hochgitzenstraße aus. Dieses Material kann leider nur 
mehr als Restabfall entsorgt werden. Das ist unfair allen ge-
genüber, die ordentlich trennen wollen. Für ihre Altstoffe ist 
dann kein Platz mehr in der Tonne.

Batterien getrennt sammeln
Denken Sie daran alte Batterien getrennt zu sammeln und 
zu entsorgen. Leider ist wieder vermehrt zu beobachten, 
dass diese im Restabfall landen. Batterien enthalten giftige 
Schwermetalle, die, wenn sie nicht getrennt erfasst werden, 
für die Umwelt sehr schädlich sind. Sie können Batterien 
entweder bei der Problemstoffsammelstelle der SAB abge-
ben oder in zahlreichen Geschäften, wo Sammelboxen zur 
getrennten Sammlung stehen.

Alte Batterien unbedingt getrennt sammeln. Sie enthalten gif-
tige Schwermetalle.

Christbaumsammlung
Die Christbäume werden am Montag, den 13. Jänner 2020 
von den Liegenschaften abgeholt. Legen Sie die Christbäu-
me ohne Schmuck rechtzeitig zur Abholung bereit. Machen 
Sie, wenn möglich, „Gemeinschaftshaufen“. Dies erleichtert 
die Abholung und spart Zeit und Geld. Legen Sie nach Be-
endigung der Sammlung keine Christbäume mehr bereit.
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Gemeindeversammlung
Die heurige öffentliche Gemeindever-
sammlung weckte mit einer Rekordbe-
teiligung hohes Interesse. Bgm. Robert 
Bukovc informierte alle Anwesenden 
über aktuelle Themen in Bergheim 
und bot einen Ausblick über die bevor-
stehenden Projekte der Gemeinde. 
Anschließend war reichlich Zeit für 
Diskussionen bzw. Fragen. Ein kleiner 
Umtrunk danach mit Bier (FRANZ) 
und Apfelsaft (Berghammer Franz) aus 
Bergheim bot ebenfalls Gelegenheit 
zu Gesprächen mit dem Bürgermeister 
bzw. mit den anwesenden Gemeinde-
vertreterinnen und -vertreter. 

Wir freuen uns über die gelunge-
ne Veranstaltung und danken für das 
zahlreiche Kommen!

ENERGIESPAR – TIPP
Kurzes Stoßlüften statt langem Kippen!

Sobald Sie die Heizung benutzen, kippen Sie nicht mehr die 
Fenster in den benutzten und ungenutzten Räumen. Kurzes 
Stoßlüften mit weit geöffneten Fenstern spart Energie. Dre-
hen Sie während dem Stoßlüften zudem die Heizung ab und 
noch mehr Energie und Kosten sind gespart!

Umkehrplätze freihalten
Wir ersuchen nochmals eindringlich alle Umkehrplätze freizuhalten. Sie 
tragen damit dazu bei, dass Einsatzfahrzeuge nicht behindert werden und 
auch die Müllabfuhr ungehindert die Tonnen entleeren kann. Danke für 
Ihre Unterstützung!

STELLENAUSSCHREIBUNG

Bei der Gemeinde Bergheim gelangt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zur 
Nachbesetzung:

LeiterIn der Finanzverwaltung
Beschäftigungsausmaß von 40 Wochen-
stunden (Vollbeschäftigung)

Aufgabenbereiche sind insbesondere:
• Leitung der Finanzverwaltung und der Ge-

meindebuchhaltung
• Budgetplanung, -erstellung und -überwa-

chung
• Mittelfristige Finanz- und Investitionspla-

nung
• Jahresvoranschlag
• Rechnungsabschluss
• Darlehens- und Vermögensverwaltung
• Finanzstatistik, Finanzmanagement und 

Controlling
• Abwicklung Steuererklärungen
• Förderungsabrechnungen, Subventionen
• GAF-Anträge und -Abrechnungen
• Gebühren und Abgaben
• Gemeindehaushaltswesen
• Grundwissen im Bereich der Personalver-

rechnung

Anstellungserfordernisse:
• Abgeschlossene kfm. Berufsausbildung mit 

Maturaniveau (bevorzugt HAK)
• sehr gute EDV-Kenntnisse, insbesondere in 

Microsoft Office
• persönliches Engagement, Loyalität, Belast-

barkeit, Flexibilität, Teamfähigkeit und Über-
nahme von Verantwortung

• Einschlägige Berufserfahrung
• Erfahrung im Management wünschenswert
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• bei männlichen Bewerbern abgeleisteter 

Wehrdienst oder Zivildienst

Die Anstellung erfolgt nach dem Sbg. Gemein-
de-Vertragsbedienstetengesetz 2001 idgF. im 
Entlohnungsschema VB I, Einstufung b-II-VI 
und unter Bedachtnahme auf das Salzburger 
Gleichbehandlungsgesetz.

Bewerbungen sind bis spätestens 20.12.2019 
an die Gemeinde Bergheim, Dorfstraße 39a, 
5101 Bergheim zu senden.

Der Bürgermeister
Dr. Robert Bukovc
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Kinderbetreuungseinrichtung Maibaumwiese ist fertig
Mit 02.12.2019 ging die neue Kinderbetreuungseinrich-
tung „Maibaumwiese“ mit drei Alterserweiterten Gruppen 
(AEG) und einer Kindergartengruppe in Betrieb. Die rasche 
Umsetzung war eine Herausforderung für die MitarbeiterIn-
nen der Gemeinde. Von den Kinderbetreuerinnen über das 
Bauamt bis zum Bauhof halfen alle zusammen. 

Mit der Zusammenfassung der zeitlichen Abfolge wird kurz 
aufgezeigt, dass ein Bauvorhaben in dieser Art und Weise 
nur dann gelingen kann, wenn alle Beteiligten dieses Bauvor-
haben unterstützen und auch eine Bereitschaft für Sonder-
lösungen und Kompromisse vorhanden ist.

ZUSAMMENFASSUNG:
• Mitte März 2019 endete die Frist für die Anmeldung zur 

Kinderbetreuung

• April 2019: Es wurde festgestellt, dass mit den derzeitigen 
Ressourcen bis zu 48 Kinder keinen Betreuungsplatz fin-
den. 

• Im Mai 2019 wurde daher beschlossen, dass für alle ange-
meldeten Kinder Räumlichkeiten zu finden bzw. zu schaf-
fen sind, damit ALLE Betreuungswünsche erfüllt werden 
können.

• Nachdem nicht ausreichend Räumlichkeiten mit den er-
forderlichen Größen, Infrastruktur und Widmung gefun-
den wurden, sollte eine Containerlösung die einzig mach-
bare Alternative darstellen.

• Mit dem Abschluss einer Pachtvereinbarung über die so-
genannte Maibaumwiese sowie eine dem Bundesverga-
begesetz entsprechende Anmietung von Containern der 
Firma Conzept Container Modulbau GmbH wurden die 
Weichen für die nächsten Aufgaben gestellt: 

• Baulich:
• Planung
• Genehmigungen
• Infrastruktur: wie Strom, Wasser, Kanal, Ver-

sickerung
• Ausschreibungen und Bestellungen

• Personal:
• Suche und Einstellen von qualifiziertem Per-

sonal.

• Übergangslösung:
• Die 3 AEG´s werden im Pfarrhof unterge-

bracht
• Die Kindergartengruppe findet im ehemali-

gen Mahlwerk die Betreibermöglichkeit 

14 GEMEINDE
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Kinderbetreuungseinrichtung Maibaumwiese ist fertig

TECHNISCHE DATEN:
• Brutto Grundfläche:   462,50 m²
• Zahl der oberirdischen Vollgeschoße: 2
• Umbauter Raum:   3.029,84 m³
• Nutzfläche:    796,30m²

• Lieferverzug der Container um ca. 1 Monat auf 
Grund eines Ausfalles einer Fertigungsstraße im Her-
stellerwerk:

• Nochmalige Übersiedlung innerhalb des ehe-
maligen Mahlwerk Gebäudes

• Überschneidung mit dem Adventmarkt im 
Pfarrhof und der damit verbundene Veranstal-
tungswechsel ins Gemeindeamt.

• Betriebsaufnahme in der Containeranlage „Maibaumwie-
se“ mit 02.12.2019

Es gilt nochmals den Dank an alle Beteiligten auszuspre-
chen! 

Obwohl die Ausführung der Container vorbildlich ist und 
allen entsprechenden Normen entsprechen, wurde inzwi-
schen der Grund für einen neuen Kindergarten Bergheim 
angekauft. Der Grund befindet sich hinter dem Gemein-
deamt Richtung Fischach. Der Architektenwettbewerb 
konnte inzwischen ebenfalls abgeschlossen werden, sodass 
noch im Jahre 2020 mit dem Bau begonnen werden kann. 
Die Container werden gleich anschließend für den unmit-
telbar folgenden Umbau der Neuen Mittelschule und Volks-
schule verwendet. Wir halten Sie weiterhin am Laufenden.
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Private Feuerwerke in Bergheim
Der Kernsatz des Pyrotechnikgesetzes lautet: „Die Verwen-
dung pyrotechnischer Gegenstände im Ortsgebiet ist verbo-
ten.“. Der Bürgermeister kann von diesem grundsätzlichen 
Verbot eine Ausnahme durch Verordnung festlegen. 
Bis dato gab es in Bergheim eine derartige Ausnahme für 
den Sylvestertag. Schon bisher war jedoch – unabhängig von 
der verordneten Ausnahme – das Abfeuern von pyrotech-
nischen Gegenständen in der Nähe von Kirchen und/oder 
Menschenansammlungen unzulässig und auch nicht geneh-
migbar. Dennoch kam es gerade um die Basilika Maria Plain 
zum Abfeuern privater Feuerwerke, die zum Teil auf der 
Fassade der Basilika eingeschlagen haben, nicht selten die 
vor der Basilika feiernden Menschen gefährdeten und je-
denfalls zu einer erheblichen Müllbelastung geführt haben. 
Dieser Umstand und der Gedanke daran, dass durch Feuer-
werkskörper nicht nur Lärm in die Nähe unserer Waldgebie-
te gebracht, sondern auch ein Beitrag zur Feinstaubbelastung 
geleistet wird, hat dazu geführt, dass sich die Gemeinde 
Bergheim entschlossen hat, keine Verordnung zu erlassen, 

mit der das grundsätzliche Verbot für den Sylvestertag ge-
ändert wird, bzw. wurde eine bestehende Dauerverordnung 
aufgehoben. Damit ist die Verwendung von Krachern, Rake-
ten und Ähnlichem in Bergheim gemäß Pyrotechnikgesetz 
verboten. Nicht davon betroffen sind Feuerwerke, die ohne-
dies von der Bezirkshauptmannschaft genehmigt werden 
müssen, dies sind professionelle Feuerwerke. 

Ich bitte alle Gemeindebürger diese – zeitgemäße - Ent-
scheidung zu respektieren und von der Verwendung von 
Feuerwerk und Knallern abzusehen. Ich darf mir noch eine 
persönliche Bemerkung dahingehend erlauben, dass es 
durchaus gut tun wird, wenn die Feiertage ruhiger ablau-
fen und bin ich überzeugt, dass sich für das eingesparte Geld 
eine sinnvolle – vielleicht sogar karitative – Verwendung fin-
den lässt.

Robert Bukovc
Bürgermeister

DIE VERWENDUNG VON KRACHERN, RAKETEN UND ÄHNLI-

CHEM IST IN BERGHEIM GEMÄSS PYROTECHNIKGESETZ VER-

BOTEN.
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GESUNDE GEMEINDE BERGHEIM macht 
mit bei der KALORIEN CHALLENGE - 
Bergheim, Faistenau und Henndorf

Der erfolgreiche Gesundheitstag am 21.9.2019 hat die Mit-
glieder des Arbeitskreises „Gesunde Gemeinde“ motiviert, 
neben der Vernetzung der Gesundheitsangebote in der 
nächsten Zeit noch ein umfangreiches Programm auf die 
Beine zu stellen:

„Bergheimer Gesundheitsjournal“
Dazu wollen wir alle Anbieter in Bergheim, die sich mit 
dem Thema Gesundheit befassen, in einer Broschüre zu-
sammenfassen. Von den Angeboten für Bewegung, Wohlbe-
finden über physikalische Behandlungen bis hin zu einem 
Ärzteverzeichnis soll alles zum Thema Gesundheit in dieser 
Broschüre enthalten sein. 
Die Angebote werden vom AVOS (Arbeitskreis für Vorsor-
gemedizin) qualitätsgesichert, sodass wir weiterhin die Be-
zeichnung „Gesunde Gemeinde“ führen dürfen. 
Falls wir noch nicht Ihre Daten haben, laden wir Sie 
ein, uns ihre Kontaktdaten und eine kurze Beschrei-
bung am besten per e-mail ans Gemeindeamt zu sen-
den. E-Mail: gemeinde@bergheim.at

Motivationskick für ein schlankes ICH
Motivationskick für Jederfrau/-mann, die das eine oder an-
dere Weihnachtskekserl wieder loswerden wollen. Denn ge-
meinsam geht‘s leichter und ist lustiger.

In einer Zeitspanne von 30 Tagen schauen Sie bewusst auf 
Ihre Ernährung und machen, wenn möglich Sport. Da Sie in 
der Gruppe starten (Firma, Verein, Familie, Freunde), haben 
Sie immer jemanden, der Sie motiviert.

Bei einem Informationsabend am Dienstag, 28.1.2020 um 
19 Uhr im Gemeindeamt wird Ihnen das Programm präsen-
tiert. 
Beim Ersttermin am Samstag, 29.2. in Bergheim, Faistenau 
und Henndorf zwischen 08:00 und 14:00 Uhr wird das ak-
tuelle Gewicht (Unterteilung: Muskelmasse, Wasser, Fett) 
und der Umfang ermittelt.

Ihr „Gesund und schlank Paket“ um nur €24,90 
Darin enthalten: kompletter Speiseplan inklusive Rezepte, 
Anleitung für eine Basen Kur, Anleitung für Entgiftung, 10 
Tipps und Tricks, Tagebuchvorlage, Zugangsdaten für die Fa-
cebook Motivationsgruppe, sowie ein Gesundheitsvortrag/
Seminar. 

Endabmessung erfolgt am Samstag, 29.3. von 08:00-14:00 
Uhr. 

Weitere Information und Anmeldung bei: 
Patricia Peschek
www.feelLiving.at
office@feelLiving.at
0660-7622599

Wir nehmen die Herausforderung an - Bewusst leicht Leben
Innerhalb der Fastenzeit (Februar/ März)

INFORMATIONSABEND AM DIENSTAG, 

28.1.2020 UM 19 UHR IM GEMEINDEAMT 

„Bewegung - Balsam für Körper, Geist und Seele“ 
Vortrag von Hans Quehenberger (ehem. Leistungssport-
ler, u. a.Vizeweltmeister in Crosslauf): „Ich will zeigen, dass 
mit einer großen Portion Lebensfreude und Selbstwert Sen-
sationelles erreicht werden kann.“ Ausdauersport und tie-
fe Spiritualität sind für den Buchautor gleichsam Motor und 
Ausdruck eines erfüllten und ausgeglichenen Lebens, er be-
zeichnet es mit dem „Urgrund des Seins“
Voraussichtlicher Termin: 18.Februar 2020. 

Kochkurs von Nathalie Mandangi
Beim Gesundheitstag konnte die gebürtige Kongolesin Nat-
halie Mandangi sehr mit ihren Kochkünsten begeistern, so-
dass die Idee geboren wurde, Kochkurse abzuhalten. Fr. 
Mandangi zeigt Variationen aus ihrer Heimat mit den ver-
schiedensten Gewürzen sowohl mit als auch ohne Fleisch. 
Die Kurse sollen jeweils einen Abend lang dauern und wid-
men sich immer einem Schwerpunkt. 

Das ist eine kleine Vorschau auf unsere Aktivitäten im 
nächsten Jahr. Genauere Informationen und die genauen 
Termine können Sie in den nächsten Gemeindezeitungen le-
sen. 

VORSCHAU
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„Essen auf Rädern“ besucht Polizeiinspektion
Am 11. November, abends besuchten 
zehn Personen von der Initiative „Essen 
auf Rädern“ in Bergheim die hiesige 
Polizeiinspektion. Kommandant Hel-
mut Naderer führte die für das Polizei-
wesen Interessierten durch die Räum-
lichkeiten der Inspektion. Danach gab 
es im „Gendarmerie-Museum“ einen 
halbstündigen Vortrag über die Entste-
hung der Gendarmerie im Jahre 1849 
durch oberste Entschließung von Kai-
ser Franz Joseph I. Zu sehen gab es 
die Uniformen und Bewaffnung aus 
der Anfangszeit bis zum Ende im Jah-
re 2005. Zu hören war die Geschichte 
des Exekutivkörpers und einige span-
nende Erlebnisse aus der 37-jährigen 
Dienstzeit des Kommandanten.

In Bergheim gibt es die Gendarmerie 
erst seit 29. Dezember 1944, also 75 
Jahre. Zuvor war für das Gemeinde-
gebiet von Bergheim der Gendarme-
rieposten Itzling zuständig. Da Itzling 
damals der Stadt Salzburg eingemein-
det worden war, wurde die Gendarme-
rie-Dienststelle nach Bergheim verlegt. 
Gendarmen waren immer Generalis-
ten. Sie mussten von der einfachen 
Amtshandlung bis zu sehr schwierigen 

Einsätzen alles können. So mussten die 
Bergheimer Gendarmen 1974 etwa ei-
nen Verkehrsunfall mit fünf Toten auf-
nehmen und bearbeiten. Kirchenein-
brüche und ein ungeklärter Mord im 
Muntigler Steinbruch (1943) stehen 
als Beispiele für schwierige Einsätze. 

Im Anschluss hielt Präventionspolizist 
Michael Steidl einen kurzen Vortrag 
über Möglichkeiten sich vor Strafta-
ten zu schützen. Einfache Maßnahmen 
halten Täter oft vom Verbrechen ab. 
Insbesondere der Schutz vor Dämme-
rungseinbrüchen wurde erörtert und 

von den anwesenden Damen und Her-
ren interessiert aufgenommen.

Danach gab es bei Spieß und Trank 
noch einen Informations- und Mei-
nungsaustausch mit den anwesenden 
Polizisten. Initiator des Besuches, der 
langjährige Gendarm und Postenkom-
mandant in Bergheim Michael Hartl 
bedankte sich zum Abschluss für den 
informativen Abend und wünscht sei-
nen ehemaligen Kollegen einen unfall- 
und verletzungsfreien Dienst.

Ferialstellen oder Praktikumsplätze zu vergeben?
Über ferialjob.akzente.net
Die Online-Jobplattform ist eine Ini-
tiative von akzente Jugendinfo, Wirt-
schaftskammer Salzburg, Industriellen-
vereinigung und Arbeitsmarktservice 
Salzburg. Ziel ist es heimischen Betrie-
ben und Unternehmen die Möglich-
keit zu bieten, freie Ferial- oder Prak-
tikumsstellen für SchülerInnen und 
Studierende zu kommunizieren – und 
das kostenlos, ganzjährig und unbüro-
kratisch. Gleichzeitig sollen Jugendli-
che dabei unterstützt werden, erste Be-
rufserfahrungen zu machen.

Kostenlos freie Stellen inserieren - was 
bietet die Jobplattform sonst?
Die jungen Ferialjobsuchenden kön-
nen sich nicht nur nach interessanten 
Stellenangeboten umsehen, sondern 

sich außerdem wichtige Tipps und In-
fos zur Bewerbung oder zu arbeits-
rechtlichen Fragen holen. Für Arbeitge-
ber ist ebenso ein eigener Infobereich 
eingerichtet, wo sie sich über speziel-
le Beschäftigungsformen und arbeits-
rechtliche Bestimmungen für unter 
18-Jährige informieren oder Muster-
verträge downloaden können.

Wie funktioniert der Jobeintrag für Un-
ternehmen?
Einfach auf http://ferialjob.akzente.net 
reinklicken, Job ohne vorherige Regis-
trierung direkt in ein Online-Formu-
lar eintragen, abschicken und auf Frei-
schaltung (längstens innerhalb von 2 
Werktagen) warten. Sobald der Job 
vergeben ist, reicht ein kurzer Anruf 
(0662/849291-71) oder ein Mail an fe-

rialjob@akzente.net und das Stellen-
angebot wird ehestmöglich gelöscht. 
Gerne sind wir Ihnen auch beim 
Jobeintrag behilflich und/oder tragen 
den Job für Sie ein.

Noch Fragen?
Das Team der akzente Jugendinfo steht 
Ihnen bei Fragen unter der Tel: 0662/ 
849291-71 bzw. E-Mail: ferialjob@ak-
zente.net gerne zur Verfügung.

NOCH FRAGEN?
akzente Jugendinfo

 ferialjob@akzente.net 
 0662/84 92 91-71
 jugend.akzente.net

Ihr Unternehmen hat

Praktika oder Ferialjobs  
  zu vergeben?
Inserieren Sie kostenlos auf
 ferialjob.akzente.net

ferialjob.akzente.net
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Spiel - Spaß - Spannung

Es war Weihnachten und der kleine Maximili-
an freute sich auf die Geschenke. Er wünschte sich 
nämlich einen Spielzeugdinosaurier. Draußen war 
es schon dunkel geworden und Maximilian späh-
te wieder einmal durchs Schüsselloch. Doch er kam 
enttäuscht wieder zu seiner Mutter zurück. Er frag-
te sie: ,,Warum sind noch keine Geschenke un-
ter dem Weihnachtsbaum? Hat das Christkind uns 
etwa vergessen?“ Seine Mutter antwortete: ,,Nein, 
das Christkind hat uns sicher nicht vergessen. Es ist 
doch erst fünf Uhr.“ Maximilian machte sich trotz-
dem Sorgen, dass er keine Geschenke bekommt. In-
zwischen war es schon acht Uhr und es lagen noch 
immer keine Geschenke unter dem Weihnachts-
baum. Doch eine halbe Stunde später hörte er end-
lich ein ,,Klingeling“ und kurz darauf standen Ma-
ximilian und seine Mutter im Wohnzimmer. Sie 
sangen viele Lieder wie zum Beispiel 
“O Tannenbaum“, “Alle Jahre wieder“ und “Ihr Kin-
derlein kommet“. Danach aßen beide Schweins-
braten und seine Mutter trank dazu einen Alkohol. 
Maximilian durfte ausnahmsweise ein Cola trin-
ken. Dann war es soweit, er durfte die Geschenke 
aufmachen. Doch als er nach dem ersten Päckchen 
griff, sah er einen Brief. Auf dem Kuvert stand dick 
geschrieben:

Für: Maximilian Berger
Absender: Himmelsstraße 4
Von: deinem Christkind
Postleitzahl: 1010 Wolkenreich

Vor Aufregung konnte Maximilian nicht mehr wei-
ter lesen. Eines war klar, dieser Brief war für ihn und 
garantiert vom Christkind. Er bat seine Mutter den 
Brief vorzulesen. Also las ihm seine Mutter laut vor 
was in dem Brief stand:

Lieber Maximilian,
es tut mir schrecklich leid, dass deine Weihnachtsge-
schenke so spät gekommen sind. Ich habe nämlich dei-
nen größten Wunsch, als ich zur Erde geflogen bin, ver-
loren. Als ich den Dinosaurier gefunden habe, lag er 
auf einer Wolke. Der Flug hat sehr lange gedauert. Des-
halb musstest du so lange auf deine Geschenke warten. 
Das kannst du doch verstehen? 
Fröhliche Weihnachten!
Dein Christkind

Maximilian freute sich sehr, dass er einen Dinosau-
rier gekriegt hatte. Noch mehr freute es ihn, dass er 
einen Brief vom Christkind bekommen hatte und 
dass er endlich die Geschenke aufmachen konnte.

Geschrieben von Amelie König, 9 
Jahre, Klasse 4c, VS Bergheim

Das vermisste Weihnachtsgeschenk

Danke für die Ge-
schichten, die ge-

schickt wurden. Wei-
tere findet ihr auf 
www.bergheim.at. 

Ein schönes 
Weihnachtsfest 

wünscht das Redakti-
onsteam
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Das war los in Bergheim
Vieles wurde im Jahr 2019 in Bergheim wieder umgesetzt, erreicht und 
verändert. Hier ein Überblick ohne Anspruch auf Vollständigkeit: 

Viele Kinder der Volksschule Bergheim 
wollten auch dieses Jahr wieder bei der 
Reinigungsaktion mit dabei sein.

Der Bürgermeister freut sich über jede 
neue Blühfläche in Bergheim. 

• Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
startete 

• Für die Volksschule wurden einige 
neue Spielgeräte für die Pause ange-
kauft

• 5. Radservicetag in Bergheim
• 1. Skaterkurs im Bergxi Skaterpark 

veranstaltet
• Angelobung des Bürgermeisters und 

der Bergheimer Gemeindevertretung
• Sanierung Ortsdurchfahrt Lengfel-

den
• Bergheim bekam 4. e
• Reinigungsaktion im Gemeindege-

biet
• Rauchverbot im Bergxi
• 200. Ausgabe der Bergheimer Ge-

meindezeitung
• Die Gemeinde legt Blumenwiesen 

an
• Ruftaxi in Bergheim wurde einge-

führt
• Ferienprogramm 2019
• Die Dorfplatzveranstaltungen waren 

wieder ein voller Erfolg:
• Chöre verzaubern den Dorfplatz
• 3. Bergheimer Sommerkino
• Live-Musik am Dorfplatz
• Bergheimer Weinfest

• Gemeinde stellt nun drei neue Wi-
ckeltische in öffentlichen Bereichen 
zur Verfügung.  

• Kindergarten Bergheim wurde mit 
Gesundheitspreis 2019 ausgezeich-
net!

• Verabschiedung von Pfarrer Chris-
toph Gmachl-Aher

• „Bergheimer Familienförderung“ 
NEU beschlossen

• 1. Gesundheitstag der Gemeinde 
Bergheim

• Neue Beschilderung für Radwege
• Neuer Pfarrer Dr. Pascal Opara und 

Pfarrassistenten MMag. Robert Gol-
derer wurden begrüßt

Volksschule bekommt neue Spielgeräte 5. Radservicetag in Bergheim

1. Skaterkurs im Bergxi Skaterpark ver-
anstaltet

Angelobung des Bürgermeisters und der 
Bergheimer Gemeindevertretung
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Bei der Energiegala am 3. April wurde Bergheim mit 4 e ausgezeichnet.

Chöre verzaubern den Dorfplatz

Viel Spaß beim heurigen Ferienpro-
gramm

Sommerkino 2019 Tolle Stimmung am Weinfest 1. Gesundheitstag der Gemeinde Ber-
gheim

Verabschiedung von Pfarrer Christoph 
Gmachl-Aher

Neuer Pfarrer Dr. Pascal Opara
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Diese Information wurde zusammengestellt von: 
Forum Familie – Elternservice des Landes Salzburg 
www.salzburg.gv.at/forumfamilie 
facebook.com/forumfamilie

24-Stunden Erreichbarkeit
Krisenintervention Salzburg:  Tel. 0662 433351 

Telefonseelsorge Notrufnummer: Tel. 142 
(ohne Vorwahl) 

Hilfe und Unterkunft für Frauen in 
 Gewalt situationen

 ■ Frauenhelpline gegen Gewalt:  Tel. 0800 222555

 ■ Frauenhaus Salzburg:  Tel. 0662 458458 

 ■ Frauenhaus Hallein:  Tel. 06245 80261 

 ■ Frauennotruf Innergebirg:  Tel. 0664 5006868 

Männerbüro und Männerberatung Salzburg:  
Tel. 0676 87466908 

Opfernotruf Weisser Ring:  Tel. 0800 112112 

Krisenhotline f. Schwangere:  Tel. 0800 539935

Hebammenhotline für Pinzgau & Pongau:  
Tel. 0664 2123123

Rat auf Draht: Tel. 147 (ohne Vorwahl)  
für  Kinder, Jugendliche und deren  
Bezugspersonen 

Polizei  133 

Rettung  144

gehoerlosennotruf@polizei.gv.at 
Notruf  für Gehörlose und Hörbehinderte  
per SMS und Fax: 0800 133133

Forum Familie

Krisentelefonnummern
während der Weihnachtsferien und 

Feiertage 2019/2020
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Seit September 2019 hat Bergheim 
ein neues Seelsorgeteam. Ein solcher 
Wechsel nimmt immer viel Energie 
in Anspruch – und jetzt, wo langsam 
Routine einkehrt, möchte das Katho-
lische Bildungswerk Bergheim Sie ein-
laden, unseren neuen Priester besser 
kennenzulernen.

Pfarrprovisor Mag. Dr. Pascal Opara 
möchte Ihnen an diesem Abend von 
seinem Leben erzählen, von seinen Er-
fahrungen in verschiedenen Kultur-
kreisen berichten, seine Vorstellungen 
und Visionen mit uns teilen und – zu-
sammen mit dem neuen Pfarrassisten-
ten, MMag. Robert Golderer – einfach 
auch die Begegnung mit der Pfarrge-
meinde suchen.

Kommen Sie und bringen Sie Ihre Fra-
gen mit! Für Getränke und einen klei-
nen Imbiss ist gesorgt.

WANN: 
Freitag, 24.01.2020, 19 Uhr
Wo: Pfarrsaal Bergheim

Der neue Pfarrer stellt sich vor

Einladung

4. gesPrÄChsTermin zum inFOrmaTiOnsausTausCh

neubaustrecke Köstendorf – salzburg
Die Neubaustrecke Köstendorf – Salzburg schafft größere Kapazitäten und damit die Voraussetzungen 
für ein besseres Angebot im nationalen und internationalen Personen- und Güterverkehr, kürzere 
Fahrzeiten und einen leistungsfähigeren Nahverkehr im Salzburger Flachgau. 

Die Planungsunterlagen liegen derzeit zur Umweltverträglichkeitsprüfung bei der zuständigen Behörde, 
dem Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie (BMVIT). Aktuell prüfen von der 
Behörde beauftragte, unabhängige Sachverständige das Vorhaben. Änderungen der Unterlagen sind 
nur mehr dann möglich, wenn die Behörde einen Auftrag dazu erteilt.

Um dennoch im Gespräch zu bleiben, laden wir Sie herzlich ein:

Datum Donnerstag, 20. Februar 2020, 16:30 – 19:00 uhr

Ort aula der Volksschule hallwang, Dorfstraße 47, 5300 hallwang bei salzburg

Ablauf 16:30 – 17:30 uhr Austausch zwischen GemeindevertreterInnen, 
SprecherInnen der Bürgerinitiativen und ÖBB-Projektleitung

17:30 – 18:00 uhr Planausstellung

18:00 – 19:00 uhr Austausch zwischen interessierten AnrainerInnen
aller Standortgemeinden und ÖBB-Projektleitung

Ziel dieser Gesprächstermine ist es, den konstruktiven Dialog, den wir mit vielen Beteiligten bereits 
führen, zu verstärken. Wir wollen als Ansprechpartner zur Verfügung stehen, Fragen beantworten und 
über aktuelle Themen und die nächsten Schritte in diesem regional und überregional so wichtigen 
Projekt informieren. 

Die Gesprächstermine werden etwa monatlich, insbesondere nach aktuellen Ereignissen von den ÖBB 
einberufen und finden abwechselnd in Hallwang und Köstendorf statt. Die Einladung erfolgt über die 
Standortgemeinden. Die Gesprächstermine stehen allen interessierten Personen zum Austausch mit der 
Projektleitung der ÖBB-Infrastruktur AG offen.

mit weiteren Fragen wenden sie sich bitte an:
Projektleiter Christian Höss, christian.hoess@oebb.at, 0664 50 80 304
Projektkoordinator Martin Rettenbacher, martin.rettenbacher@oebb.at, 0664 88 17 18 23
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Die Salzburger Tarifreform 
wird Realität

Am 1.Jänner 2020 werden die Tarife im Salzburger Ver-
kehrsverbund (SVV) für Wochen-, Monats- und Jahreskar-
ten vom bisherigen Wabensystem auf günstigere Regionen-
tickets umgestellt. Im Vergleich zum bestehenden System 
werden die neuen myRegio Jahreskarten für Bus und Bahn 
um bis zu 70 Prozent billiger. Eine myRegio Jahreskarte für 
eine Region kostet 365 Euro, zwei Regionen gibt es um 495 
Euro und die neue myRegio Jahreskarte für das ganze Bun-
desland Salzburg kostet 595 Euro, im alten System mussten 
Kunden dafür 1.539 Euro bezahlen.

Vorverkaufsstart für myRegio Jahreskarten – Bestandskunden 
bekommen bei Umstieg Geld zurück
Der Vorverkauf hat bereits begonnen: Ab sofort können die 
myRegio Jahreskarten online unter www.salzburg-verkehr.
at/myregio-jahreskarten vorbestellt werden. Die neuen my-
Regio Jahreskarten werden dann rechtzeitig vor dem 1. Jän-
ner versendet. Für bestehende Jahreskartenkunden gibt es 
eine Umsteigeaktion – damit profitieren auch bestehen-
de Stammkunden bereits ab dem ersten Tag von den günsti-
gen neuen Preisen! „Das Restguthaben der bestehenden Kar-
ten werden vom ohnehin günstigen Ticketpreis der myRegio 
Jahreskarten abgezogen. Teilweise kann sogar ein Gutha-
ben entstehen, dass wir dann rücküberweisen“, sagte Alleg-
ra Frommer, Geschäftsführerin der Salzburger Verkehrsver-
bund GmbH. 

Kundenfreundliche Abwicklung 
Jeder aktuelle Jahreskartenkunde wird per Brief über die 
Umsteigeaktion informiert. Mittels Code kann die Karte ein-
fach online umgetauscht werden. Alte Jahreskarten behalten 
dann bis 31. Dezember 2019 ihre Gültigkeit. Kunden, die 
nicht an der Umtauschaktion teilnehmen wollen, müssen gar 
nichts tun. Die Gültigkeit ihrer Jahreskarten im aufgedruck-
tem Gültigkeitsbereich bleibt einfach bestehen.

Wo gelten die myRegio Tickets – 6 Salzburger Regionen
Die myRegio Tickets gelten nicht mehr auf einer fix defi-
nierten Strecke, sondern in einer ausgewählten Region als 
Netzkarte für alle Linienbusse und -bahnen. Es gibt keine 
zeitliche Einschränkung – die Tickets können zu einer un-
begrenzten Anzahl von Fahrten genutzt werden – egal ob es 
sich um einen Obus in der Stadt Salzburg, eine S-Bahn, ei-
nen Regionalbus im Pinzgau oder eine Bahnfahrt ins Gastei-
nertal handelt. Für die städtischen Verkehrsunternehmen 

braucht kein „Kernzonenzuschlag“ mehr gelöst werden. Ins-
gesamt gibt es sechs Regionen (Region Salzburg Stadt, Nord, 
Tennengau, Pongau, Pinzgau und Lungau). Kunden können 
sich eine, zwei aneinandergrenzende oder alle Regionen, also 
ein myRegio Ticket für das ganze Bundesland kaufen.

Zusatz-Features für Familien und Hundefreunde
Mit der neuen Jahreskarte fahren Kinder bis 15 Jahre gratis 
mit. Voraussetzung dafür ist, dass diese im Salzburger Fami-
lienpass (oder entsprechenden Familienpässen anderer Bun-
desländer) eingetragen sind.

Hunde fahren gratis mit  
Für alle Hundefreunde gilt: Mit der myRegio-Jahreskarte 
kann der Vierbeiner gratis mitfahren, wenn er richtig ange-
leint ist und einen Beißkorb trägt.

myRegio Plus – der Partner freut sich
I m Gegensatz zu fast allen anderen Verkehrsverbünden 
wird der SVV bei den neuen Jahreskarten auch die Über-
tragbarkeit anbieten. Die myRegio-Jahreskarte ist für einen 
Aufpreis von 100 Euro auch in der Plus-Variante erhältlich. 
Eine Plus-Karte kann an eine beliebige Person weitergege-
ben werden.

Die zweite Person fährt am Wochenende gratis
Die Plus-Variante bietet noch den weiteren Vorteil, dass die-
se an Wochenenden (Samstag und Sonntag) und an Feierta-
gen für zwei Personen gilt.
„Mit dem Zuckerl wollen wir einen weiteren Anreiz bie-
ten, sich eine Jahreskarte für die Öffis zu kaufen“, so Ver-
kehrslandesrat Schnöll zum zusätzlichen Benefit der myRe-
gio Plus-Jahreskarten.

Mehr Infos zu den myRegio Tickets unter www.salzburg-ver-
kehr.at/myregio

Der Salzburger Verkehrsverbund startet 2020 in eine neue Zeitrechnung: Das Ta-
rifsystem wird umgestellt. Ab dann gelten Wochen-, Monats- und Jahreskarten 
nicht mehr nur für eine spezielle Strecke, sondern als Netzkarte für eine ganze Re-
gion.

Schatz,
ich hab' eine 

Neue...
Ich auch!

Hast du auch schon eine Neue?
Günstig und fl exibel wie nie: Mit den myRegio Tickets das ganze Jahr mit Bus und 
Bahn durch Salzburg. Jetzt bestellen unter salzburg-verkehr.at/myregio-jahreskarte
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Unsere Angebote
• kostenlose Beratung, Information und Hilfestellung bei 

Fragen zu den Themen Ernährung/Stillen, Pflege, Gesund-
heit, Entwicklung und Erziehung Ihres Kindes

• ärztliche Untersuchung Ihres Kindes
• Impfungen laut Impfscheckheft
• Gewichts- und Wachstumskontrolle
• Hilfe bei Anpassungs- und Regulationsproblemen (z.B. 

wenn Ihr Baby viel weint), Schlafberatung, Beruhigungs-
möglichkeiten

• Erfahrungsaustausch und Treffpunkt für Eltern und Kin-
der

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 15.00 bis 16.00 
Uhr, Dorfstr. 39 in Bergheim (Eingang Arztordination)
MitarbeiterInnen:
Dr. Elisabeth Rabl Rößlhuber, Ärztin für Allgemeinmedizin
Gerda Baumgartner, Dipl. Kinderkrankenschwester, Stillbe-
raterin TERMINE 1. HALBJAHR 2020

08. Jänner, 22. Jänner, 12. Februar, 26. Februar, 
11. März, 25. März, 08. April, 22. April, 13. Mai, 
27. Mai, 10. Juni, 24. Juni

Elternberatung in Bergheim

Alle Angebote der Elternberatung Flachgau finden Sie unter:www.salzburg.gv.at/themen/soziales/kinder-und-jugendliche/el-ternberatung
www.facebook.com/elternberatung.salzburg

Warum frische Luft Kindern gut tut - 
Kinderarzt Dr. Förster klärt auf
Immer wieder gibt es Bedenken, ob das Hinausgehen ins 
Freie bei jedem Wetter gut ist für die Kinder. Dr. Holger 
Förster, Kinderarzt und ärztlicher Leiter des Programms 
„Gesunder Kindergarten“, verrät uns zahlreiche Gründe, wa-
rum frische Luft Kindern (und Erwachsenen) gut tut und 
worauf man dabei achten sollte:

• Weniger Ansteckungsgefahr: Im Freien sind weniger Kei-
me, weshalb man sich weniger leicht mit Krankheiten an-
stecken kann.

• Keime werden weggespült: Durch den Wechsel zwi-
schen kalter und warmer Luft wird die Durchblutung und 
Schleimsekretion angeregt. Somit werden Keime auf der 
Schleimhaut weggespült.

• Hält die Atemwege offen: Kalte Luft bewirkt weniger 
Schwellung der Schleimhäute und hält damit die Atem-
wege offen. Ideal ist die Kombination von kalt und feucht.

• Besserer Schlaf und Ausgeglichenheit: Sonnenbestrahlung 
fördert die Bildung von Vitamin D und regt die Melanin-
produktion an. Damit sorgt sie für einen besseren Schlaf 
und ein ausgeglichenes Gemüt (= antidepressiv).

• Mehr Bewegung: Im Freien bewegt man sich automatisch 
mehr. Das fördert wieder die Durchblutung der Schleim-

häute, regt die Schleimhautsekretion an und wirkt damit 
immunprotektiv. Zusätzlich werden damit auch mehr mo-
torische Grundfertigkeiten spielerisch geübt.

• Gut fürs Auge: Ein dauernder Wechsel für das Auge zwi-
schen nah und fern beugt Fehlsichtigkeiten vor. Damit be-
steht weniger Gefahr für die Entwicklung einer Kurzsich-
tigkeit.

Im Winter sollte beim Spielen im Freien unbedingt auf 
Schutz vor Wind, Nässe und Kälte geachtet werden. Ach-
tung: Schwitzen in der Kälte vermeiden und nasse Kleidung 
bzw. Schuhe rasch drinnen ausziehen.

Dr. Holger Förster, Kinderarzt und ärztlicher Leiter des Pro-
gramms „Gesunder Kindergarten“

Einzelberatungen
Kostenlose Einzelberatung nach Vereinbarung. Auch Haus-
besuche sind möglich.

Pflege-, Ernährungs- und 
Stillberatung:
Gerda Baumgartner, Dipl. Kinderkrankenschwester, Stillbe-
raterin
Tel. 0664/85 65 420, 
E: gerda.baumgartner@salzburg.gv.at
Psychologische Beratung:
Individuelle psychologische Begleitung von Eltern bei ihren 
Erziehungsaufgaben und Hilfe in familiären Konfliktsituati-
onen
Mag. Christina Schrattenecker, Tel. 0650/80 33 660,
E-Mail: christina.schrattenecker@gmx.at
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Finanzämter Salzburg Land und Salzburg Stadt
Kundinnen und Kunden haben im 
Rahmen eines Pilotprojekts die Möglich-
keit, in einigen Finanzämtern individuell 
einen Termin für ein persönliches Ge-
spräch zu vereinbaren. Die Wartezeit im 
Infocenter gehört damit der Vergangen-
heit an. Termine können über ein On-
line-Tool oder über die eigens dafür ein-
gerichtete Hotline gebucht werden.

Unsere Service-Angebote und unsere 
zahlreichen Informationen zu bestimmten 
Themen sollen den Weg ins Finanzamt 
ersparen. Oft ist eine persönliche Vor-
sprache gar nicht erforderlich. Auf unserer 
Webseite bmf.gv.at/terminvereinbarungen 
stehen unsere gesammelten Antworten 
auf häufig gestellte Fragen rund um die 
Uhr zur Verfügung. Wenn Kundinnen 
und Kunden aber das persönliche Ge-
spräch suchen, dann können sie nun einen 
Termin in ihrem Finanzamt vereinbaren.

Dieses Service steht vorerst nur an be-
stimmten Standorten zur Verfügung. Die 
Finanzämter Salzburg Land und Salzburg 
Stadt nehmen an diesem Pilotversuch teil.

Sie möchten einen Termin außerhalb 
dieser Zeit vereinbaren?
Buchen Sie Ihren Termin online über die 
Webseite des Bundesministeriums für 
Finanzen www.bmf.gv.at/terminverein-
barungen oder rufen Sie die Terminver-
einbarungshotline unter Telefon 050 233 
700 an.

Der Self Service Bereich ist zu folgenden 
Zeiten geöffnet:
Montag bis Mittwoch: 7.30–15.30 Uhr
Donnerstag: 7.30–17.00 Uhr
Freitag: 7.30-12.00 Uhr

In allen anderen Finanzämtern, die nicht 
an dem Pilotprojekt teilnehmen, können 
Kundinnen und Kunden während der 
Öffnungszeiten jederzeit persönlich 
Kontakt aufnehmen. Je nach Jahres- und 
Tageszeit kann es jedoch zu längeren 
Wartezeiten kommen.
Vieles lässt sich bereits telefonisch klären. 
Ist dennoch ein persönlicher Kontakt er-
forderlich, so bringt ein zuvor gebuchter 
Termin einen großen Vorteil: Bürgerinnen 
und Bürger ersparen sich unerwünschte 

Wartezeiten und haben damit mehr Zeit. 
Und wir reservieren Zeit für sie und ihr 
spezielles Anliegen.

Neue Öffnungszeiten der 
Finanzämter Salzburg Land 
und Salzburg Stadt:
Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag: 7.30-12.00 Uhr
Zu diesen Zeiten sind Sie auch ohne 
Termin herzlich willkommen
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Öffnungszeiten unseres Self Service Bereichs: 
Mo., Di., Mi.: 7.30-15.30 Uhr 
Do.: 7.30-17.00 Uhr 
Fr.: 7.30-12.00 Uhr

Sie suchen das persönliche Gespräch?
Dann vereinbaren Sie einfach einen Termin:
• Online über www.bmf.gv.at/terminvereinbarungen oder
• Telefonisch unter der Nummer 050 233 700

Nähere Infos finden Sie auch in unserem Folder.

Wir nehmen uns 
Zeit für Sie: 
Jetzt Termin 
vereinbaren.

Ab 4. November 2019 
neue Öffnungszeiten ohne Termin:
Mo., Di., Mi., Do.: 7.30-12.00 Uhr

bmf.gv.at

Bergheimer Schnalzer spenden für 
Schmetterlingskinder Salzburg
Aufgrund des guten Erfolges bei den 
Schnalzerveranstaltungen im Febru-
ar 2019 haben sich die Schnalzer ent-
schlossen einen bestimmten Betrag 
für soziale oder karitative Einrichtun-
gen, bzw. für bedürftige Bergheimer 
zu spenden. Der erste Teilbetrag wur-
de bereits an die Schmetterlingskinder 
Salzburg gespendet.

DU HAST INTERESSE AM 
SCHNALZEN? 
Dann melde dich bei Josef Fel-
dinger!

KONTAKT:
Schnalzer Bergheim
Josef Feldinger, Obmann
Tel. 0664/5245331
Mail: karosserie.feldinger@aon.at
WEB: http://schnalzer.net4me.eu

BEGINN DER SCHNALZERSAISON:
26.12.2019 mit einem gemeinsamen Kirch-
gang um 08.30 Uhr in der Bergheimer Kir-
che und anschließendem Treffen im Schnal-
zerheim.

Der Spendenscheck in der Höhe von 
500 Euro ging an die Schmetterlingskin-
der Salzburg.
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Richtiges Schneeräumen schont 
Rücken und Nerven
Mit diesen zehn Tipps wird der Winter zwar nicht zum Kinderspiel, aber das
Leben doch ein Stück weit angenehmer.

Für die Einen ist er eine weiße Pracht. 
Für die Anderen ist er ein lästiges Übel: 
Der Schnee – und die damit verbunde-
nen Pflichten, Gehwege und Zufahr-
ten zu reinigen. Doch wie lässt sich 
das effektiv und möglichst schonend 
für die eigene Gesundheit bewerkstel-
ligen? Berndt Geier, Leiter der Sicher-
heitsfachkräfte des AMD Salzburg hat 
hier einige Tipps parat – vom richtigen 
Tempo bis hin zum Silikonspray für 
das Schaufelblatt.

1. Zunächst einmal sollten Sie das 
Schneeschaufeln langsam ange-
hen und das Tempo erst allmäh-
lich steigern. Das kann Rücken-
beschwerden und Verspannungen 
vorbeugen.

2. Verwenden Sie Schuhwerk mit 
rutschfesten Sohlen und tragen Sie 
Handschuhe.

3. Verwenden Sie eine Schaufel mit 
einem möglichst geringen Eigen-
gewicht und einem ausreichend 
langen Stiel.

4. Damit der Schnee besser von der 
Schaufel rutscht, können Sie die 

Schaufel mit Silikonspray einsprü-
hen oder mit Skiwachs behandeln.

5. Achten Sie beim Umfassen der 
Schaufel darauf, dass die bei-
den Hände weit genug auseinan-
der sind. So haben Sie eine bessere 
Hebelwirkung und sparen Energie.

6. Verwenden Sie Schaufeln mit An-
tihaftbeschichtung, dann rutscht 
der Schnee leichter vom Blatt und 
klebt nicht so leicht fest (siehe 
auch Punkt 4).

7. Älterer Schnee wiegt mehr, da 
er mit der Zeit Feuchtigkeit auf-
nimmt. Entfernen Sie den Neu-
schnee daher möglichst rasch.

8. Behalten Sie die Außentemperatur 
im Auge. Sinkt diese zu weit ab, 
friert der Schnee fest.

9. Vermeiden Sie beim Schaufeln 
Drehbewegungen mit dem Körper. 
Machen Sie stattdessen einen Zwi-
schenschritt.

10. Versuchen Sie den Schnee mög-
lichst zu schieben statt zu schau-
feln. So entlasten Sie Ihre Wirbel-
säule.

Auch ein notwendiges Übel wie das Schnee-
schaufeln muss nicht unbedingt zur Qual wer-
den.
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Am Donnerstag, dem 21. Novem-
ber 2019 wurde der diesjährige Weih-
nachtsbaum am Dorfplatz durch die 
Mitarbeiter des Bauhofes aufgestellt.

Der Baum wurde von Maximilian 
Mayr-Melnhof gespendet und verschö-
nert unseren Dorfplatz in der Weih-
nachtszeit. Die Gemeinde Bergheim 
dankt sowohl dem Spender und seinen 
Mitarbeitern als auch den Mitarbeitern 
der Gemeinde für die geleistete Arbeit.

Weihnachtsbaum am Dorfplatz
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Lesepartnerschaften in der 
Volksschule
Die Volksschule legt einen großen 
Schwerpunkt auf Leseförderung. Ne-
ben der täglichen Übung der Lesetech-
nik dürfen Projekte zur Lesemotivation 
nicht fehlen. So haben die Kinder der 
1A Klasse in einer Lesepartnerschaft 
mit der 4C Klasse folgendes Buchpro-
jekt gestartet:

Die Erstklässler haben am 1. Schultag 
ihr Lieblingsbuch mitgebracht. Bei ei-
nem Treffen mit der Partnerklasse ha-
ben die „Großen“ den „Kleinen“ das 
Buch vorgelesen.

Im Anschluss wurden in Teams Plaka-
te gestaltet und in der Schulaula prä-
sentiert.

Teamarbeit

Anleitung zur Plakaterstellung Präsentation der Erst- u. Viertklässler

Cäciliakonzert der MK Bergheim 2019
Am 09.11.2019 fand, wie jedes Jahr zu dieser Zeit, das Cä-
ciliakonzert der Musikkapelle Bergheim in der Pfarrkir-
che statt. Heuer moderierte Johann Hutzinger erstmals das 
Konzert, das seinen Namen der Schutzpatronin der Mu-
sik, der heiligen Cäcilia, zu verdanken hat. Die musikalische 
Leitung hatte wieder Kapellmeister Martin Hutzinger inne.

Das Cäciliakonzert dient auch dazu, den verstorbenen Mu-
sikerkollegen alljährlich in würdigem Rahmen zu geden-

ken. Gleichzeitig bildet es den musikalischen Abschluss des 
Jahres. Getreu dem Motto „Nach dem Konzert ist vor dem 
Konzert“ beginnt somit auch schon die Probenphase für das 
kommende Frühjahrskonzert am 05. April 2020. Zu diesem 
laden wir Sie schon jetzt recht herzlich ein. Vorerst wünscht 
Ihnen die Musikkapelle Bergheim allerdings erstmal eine be-
sinnliche Adventzeit. 
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25 Jahre Seniorenzentrum St. Georg
Bewohnerinnen und Bewohner, Angehö-
rige, Mitarbeiter/innen und Bürgermeis-
ter feiern gemeinsam das 25-jährige Ju-
biläum des Seniorenzentrums St. Georg 
in Bergheim. Darunter auch zwei Da-
men, die ebensolange schon in der Seni-
oreneinrichtung leben.

Seit 25 Jahren finden Seniorinnen und Senioren aus Ber-
gheim und Elixhausen im Seniorenzentrum St. Georg ein 
schönes Zuhause mit bester Betreuung rund um die Uhr. 
Ende Oktober wurde das Jubiläum zum Anlass genommen, 
ein großes Fest für Bewohner/innen und Mitarbeiter/innen 
des Seniorenheimes auszurichten. Mit dabei auch die Bür-
germeister der Trägergemeinden Robert Bukovc (Bergheim) 
und Michael Prantner (Elixhausen).

Zahlreiche Senior/innen, Angehörige und Freunde der Be-
wohner/innen sowie ehrenamtlich Tätige folgten der Einla-
dung, das Jubiläum gemeinsam zu feiern und einen geselli-
gen Nachmittag zu verbringen. Großer Dank wurde dabei 
den Mitarbeiter/innen für ihr Engagement ausgesprochen, 
insbesondere jenen vier Kolleg/innen, die von Anfang an 
im Seniorenzentrum St. Georg tätig sind: Stefan Nußdor-
fer, Maria Gierlinger, Brigitte Ensmann und Irfan Omerad-
zic. Auch zwei Bewohnerinnen des Seniorenzentrums ken-
nen das Seniorenheim bzw. das Seniorenwohnen im Haus 
seit Anbeginn: Erika Cijan und Anna Mitterlehner haben 
hier vor 25 Jahren ein sicheres Zuhause und viel Raum zum 
Wohlfühlen gefunden.

Das Seniorenzentrum St. Georg der Gemeinden Bergheim 
und Elixhausen wird seit 2017 vom Hilfswerk Salzburg be-
trieben. Die Einrichtung beherbergt ein Seniorenheim, das 
Platz für 66 Bewohner/innen in der Lang- und Kurzzeitpfle-
ge bietet sowie ein Senioren-Tageszentrum, welches an zwei 
Tagen die Woche seine Türen öffnet und Familien mit ei-
ner tageweisen Betreuung für Menschen mit Pflege- und Be-
treuungsbedarf unterstützt.

Im Bild (v.l.) vier Mitarbeiter/innen des Seniorenzentrums, die sich 
sein Anbeginn im Haus engagieren: Stefan Nußdorfer und Maria 
Gierlinger mit der Heimleitung des Hilfswerks Pia Brandstätter, so-
wie Brigitte Ensmann und Irfan Omeradzic mit der Bereichsleitung 
Pflege Sandra Hauser und Hildegard Hutzinger aus der Verwaltung 
des Seniorenzentrums.

Bürgermeister Robert Bukovc freut sich, das Jubiläum der Einrich-
tung gemeinsam mit den Seniorinnen und Senioren feiern zu kön-
nen, und wünscht den Bewohner/innen viele weitere schöne Jahre 
im Seniorenzentrum. Im Bild mit Altbürgermeister Hans Hutzinger.

Lebt seit 25 Jahren im Seniorenzentrum St. Georg und wird daher 
gleich mitgefeiert - die 95-jährige Bewohnerin Erika Cijan.

INFORMATION UND KONTAKT

Seniorenzentrum St. Georg
Hilfswerk Salzburg
Furthmühlstraße 2
5101 Bergheim
Telefon 0662 459606
sz.bergheim@salzburger.hilfswerk.at
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Kaiserdenkmal in Maria Plain restauriert
Vielen, die die Wallfahrtsbasilika Maria Plain besuchen, fällt 
sicher das pyramidenförmige Kaiserdenkmal auf, dass anläss-
lich des 80. Geburtstages von Kaiser Franz Joseph I im Jahre 
1910 vom Veteranenverein Bergheim errichtet wurde. 
Der Kameradschaftsbund Bergheim hat in einer Initiative 
die Restaurierung des Denkmales in die Wege veranlasst. 

Mit viel ehrenamtlichen Engagement und der professionel-
len Unterstützung von Steinmetz Fuchs Raimund Jun. Ist 
das Ehrenmal wieder zu einem Schmuckstück geworden. 
Der ÖKB hat mitgeholfen, ein Stück Zeitgeschichte für die 
Nachwelt zu erhalten. Herzlichen Dank dafür!
Die Restaurierung wurde von der Gemeinde und vom Tou-
rismusverband Bergheim finanziell unterstützt.

Der Ausschuss des ÖKB Bergheim mit Obmann Wolfgang 
Wunderl (vorne links) beim Gedenkstein.

Josef Streitfellner fleißig beim Restaurieren.

Was geschah in Bergheim?
Auszüge aus Tageszeitungen vergangener Jahre
Gefunden und aufbereitet von Hermann Gierlinger, Quelle: Anno – Historische Zeitungen Online

Das vom ÖKB Bergheim restaurierte Kaiserdenkmal wurde von dessen Vorgängerverein, den Veteranenverein Bergheim, am 21. 
August 1910 anlässlich der Erntedankprozession, die damals von Bergheim nach Maria Plain führte, aufgestellt. 
Viele Zeitungsartikel berichteten davon. 

Salzburger Chronik für Stadt und Land
Kronlands-Nachrichten. a. Bergheim, 23. August. 
Am 21. August feierte die Gemeinde Bergheim wie alljähr-
lich ihr Ernte- Danksagungsfest mit Prozession nach Maria 
Plain, an der sich auch der Veteranenverein mit Musik und 
die Feuerwehr beteiligten. Gleichzeitig wurde damit die Fei-
er des 80. Geburtstages unseres Kaisers verbunden. Nach 
dem Gottesdienste in der Wallfahrtskirche nahmen die bei-
den Vereine vor dem vom Veteranenvereine errichteten Ge-
denksteine Aufstellung. Der Obmann des Vereins, Herr Jo-
sef Fuchs, welcher sich um das ganze Zustandekommen 
sehr verdient gemacht hat, hielt eine begeisternde Anspra-
che über den Anlaß zur Errichtung dieses Gedenksteines, 
die in ein dreimaliges Hoch auf den Kaiser ausklang. Red-
ner gedachte auch des Spenders dieses Gedenksteines, Herrn 
Kajetan Kern, Steinmetzmeister in Eugendorf, sowie des 

Herrn Pater Superiors in Maria Plain, welcher den schönen 
Platz zur Aufstellung zur Verfügung stellte, sowie aller, wel-
che in irgend einer Weise an dem Zustandekommen dieses 
schönen Werkes mitgeholfen haben, und auch aller Vetera-
nen, welche mit Kriegsmedaillen geschmückt und die Feld-
züge 1848, 1859, 1866 und 1878 mitgemacht haben. Zum 
Schlusse trug das Söhnchen des Herrn Fuchs (Obmannes) 
noch ein herzliches Gedicht des Herrn Hlawna vor. Hier-
auf zogen die beiden Vereine unter den Klängen der Musik 
ab in Moßhammers Gasthaus, wo alsbald bei frischem Maß 
und den schönen Weisen der Musik die fröhlichste und hei-
terste Stimmung einkehrte. Der neu errichtete Gedenkstein 
möge aber allen ein Ansporn zur Liebe und Treue zu Kaiser 
und Reich sei.
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Maria Plain und die Kaiser
Dass in Maria Plain ein Kaiserdenkmal steht, ist kein Zufall. 
Ist doch überliefert, dass Kaiser Franz Joseph I persönlich 
den Wallfahrtsort besuchte und zwar in den Augusttagen des 
Jahres 1867 im Rahmen eines Monarchentreffens zwischen 
dem österreichischen und französischen Herrscherhaus.

Das als „Salzburger Monarchentreffen“ bezeichnete Treffen 
rief höchstes internationales Interesse hervor. 
Mit den heutigen Worten würde man es vielleicht als 
G2-Treffen bezeichnen. Handelte es sich bei Österreich-Un-
garn und Frankreich um Großmächte für die damalige Zeit.
Am 22. August 1867 blickten Kaiser Franz Joseph I und Kai-
ser Napoleon III mit Ihren Gattinnen Elisabeth (Sisi) und 
Eugénie von Maria Plain nach Salzburg. Mit dabei die Ge-
sandtschaften der Monarchen. 
Dieses Treffen fand in einem bemerkenswerten zeitge-
schichtlichen Kontext statt:

• 1866 – Schlacht bei Königgrätz (Deutscher Krieg) bei 
dem Österreich seine Vormachtstellung in Deutschland 
durch Preußen eingebüßt hat. 

• Und nicht zuletzt die Situation nach der kürzlichen Er-
schießung des Bruders von Kaiser Franz Joseph am 
18.6.1867 in Mexiko, an der Napoleon III nicht ganz un-
schuldig war, war er es doch, der Maximilian drängte, ge-

gen den Rat der Familie Habsburg im Jahre 1864 den me-
xikanischen Thron zu besteigen. 

Interessant auch die hochkarätige Begleitung: 
• Reichskanzler Freiherr v. Beust: Frühere Sächsischer und 

damaliger österr-ungarischer Außenminister und und lang-
jährigen Gegenspieler vom nunmehrigen deutschen Bun-
deskanzler Otto v. Bismarck 

• Graf Andrassy, 1. Ungarischer Ministerpräsident. 
• Alexander Julius Schindler: Liberaler Reichstagsabgeord-

neter, der das Schloß Leopoldskron besaß und damals ei-
ner der angesehensten Parlamentarier war. Schindler er-
hielt eine eigene Privataudienz mit Napoleon III. 

• Herzog von Gramont: Französischer Botschafter in Wien, 
späterer Außenminister (1870) und enger Vertrauter von 
Napoleon III.

Es wird ein Geheimnis bleiben, was die Monarchen und vor 
allem ihre begleitenden Gesandtschaften an diesen August-
tagen unter der Plainlinde in Bergheim besprachen.
Kurze Zeit war Salzburg und im besonderen auch Maria 
Plain in Bergheim ein Mittelpunkt der Weltpolitik. Solche 
Geschichten sollten uns noch mehr bewusst machen, wie 
wichtig die Europäische Union für uns in Europa ist. Be-
wirkte sie doch die bisher längste friedliche Phase in Europa 
der Geschichte. 

Vereinigte Laibacher Zeitung – vom 27.8.1867
Die Monarchen-Zusammenkunft in Salzburg. 
Salzburg, 23. August. 
Der prachtvollste Abend, welcher einem kurzen Sprühre-
gen gefolgt war, begünstigte den gestrigen Ausflug nach Ma-
ria-Plain. Jedermann, der Salzburg besucht hat, kennt die 
stattliche zweithürmige Kirche, die von einer mäßigen Höhe 
herab das grüne Land beherrscht und die herrlichste Aus-
sicht über die Stadt und Umgebung von Salzburg darbie-
tet. Insbesondere ist es die Abendaussicht, die stets zahlrei-
che Fremde anlockt und ihnen das wundervolle Panorama 
von Salzburg, vergoldet von den letzten Strahlen der schei-
denden Sonne, entrollt. Ihre Majestäten traten die Fahrt um 
6 Uhr Abends an. Se. Durchlaucht Fürst Hohenlohe, Reichs-
kanzler Freiherr v. Beust, die Minister Graf Taaffe, Graf 
Andrassy und Graf Festetics, Fürst Metternich, Graf Grün-
ne, Graf Wrbna, Graf Wilczek, die Gräfinnen Königsegg 
und Bellegarde, das Gefolge der französischen Majestäten 
und Botschafter Herzog von Gramont nahmen an der Aus-
fahrt teil. Ihre Majestät die Kaiserin waren in einem weißen 
Kleide, Kaiserin Eugenie in einer schwarzen Tunique mit 
schwarz und grau gestreiften Jokeyärmeln, mit einem Spa-
zierstöckchen und grünem Sonnenschirm erschienen. Se. 
Majestät der Kaiser trugen die Uniform des Allerhöchst ih-
ren Namen führenden. Uhlanenregiments, Kaiser Napole-
on Civilkleidung. An den meisten Personen des allerhöchtes 
Gefolges konnte man die neuverliehenen Decorationen be-
merken. Genaral Fleury hatte das Band und den Stern des 
Stephan-Ordens. 

Auf der Höhe von Maria-Plain angelangt, verließen Ihre Ma-
jestäten die Wagen und begaben sich unter einen großen 
Baum, welcher den schönsten Aussichtspunkt markiert. Al-
lerhöchstdieselben unterhielten sich in der ungezwungens-
ten Weise mit den Personen des Gefolges. Kaiser Napoleon 
führte ein lebhaftes Gespräch mit den Ministerpräsidenten 
Grafen Andrassy. Da sich kein allzu großes Publicum ein-
gefunden hatte und der weite Wiesenplan auf der Höhe die 
freieste Übersicht gestattet, vermochte man hier die Majes-
täten so gut zu sehen, wie kaum auf einem anderen Punkte. 
Die allerhöchsten Herrschaften verweilten etwa eine halbe 
Stunde und begaben sich sodann auf demselben Wege in die 
Residenz zurück.  

Kaiser Franz Joseph I u. Kaiser Napoleon III bei einem frühe-
ren Treffen , Österr. Nationalbibliothek
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Flughafenbesichtigung
Am 25. Oktober durfte die Feuerwehr-
jugend im Zuge der Feuerwehrjugend-
stunde den Flughafen Salzburg be-
sichtigen. Nachdem die Gruppe mit 
Warnwesten ausgerüstet wurde, durf-
te sie zwischen den Fluggästen durch 
die Sicherheitskontrolle gehen. Es wur-
de ein Einblick hinter die Kulissen ge-
geben und es wurde die Reise eines 

Koffers durch die unterirdischen Wege 
des Flughafens verfolgt. Danach ging 
es mit dem Flugzeug-Zubringerbus 
quer über den Flughafen. Nachdem ei-
nige Passagierflugzeuge, beim Starten 
und Landen so nah wie möglich von 
der Gruppe beobachtet wurde, ging es 
weiter zu den Schneeräumgerätschaf-
ten und zum Polizeihubschrauber.

Als Abschluss durfte sich die Feuer-
wehrjugend die Betriebsfeuerwehr-
fahrzeuge des Flughafens ganz genau 
anschauen, sich reinsitzen und sogar 
einen sogenannten „Panther“ (FLF-
12.000) starten. Dieses Löschfahrzeug 
kann in nur 2 Minuten den gesamten 
Wassertank von 12.000 Liter entlee-
ren.

Wann? Was?

22.11.2019 18:00 Feuerwehrjugendstunde
06.12.2019 18:00 Feuerwehrjugendstunde
20.12.2019 18:00 Feuerwehrjugendstunde
23.12.2019 Friedenslichtabholung
24.12.2019 8:00-12:00 Friedenslichtverteilung
17.01.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
31.01.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
21.02.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
28.02.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
13.03.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
20.03.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
27.03.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
03.04.2020 17:00 Erprobung  
04.04.2020 Wissenstest
17.04.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
24.04.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
25.04.2020 18:45 Florianifeier

Treffpunkt in Uniform 
bei der FF Bergheim

08.05.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde

15.05.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
16.05.2020 Einweihung RLF Lengfelden
17.05.2020 Familienrallye in Muntigl
22.05.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
29.05.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
05.06.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
11.06.2020 08:45 Fronleichnam
12.06.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
19.06.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
26.06.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
03.07.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
10.07.2020 18:00 Feuerwehrjugendstunde
16-.19.07.2020 Landeslager in Piesendorf/

Niedernsill
03.-07.08.2020 Bootshaus Fuschl

Termine Feuerwehrjugend 2019/2020

Du möchtest auch gerne einmal bei einer  
Jugendstunde dabei sein?

Dann melde Dich doch einfach bei Julia Hutzinger unter 
0664/3216600 oder per Mail unter hutzingerjulia@gmx.at

Wir freuen uns auf Dich!
Julia & Bernadett



RUBRIK 33

www.bergheim.at | Dezember 2019

Fahrzeugtausch bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Bergheim - Löschzug Lengfelden
Am 29.10.2019 konnte in Anwesenheit von Bürgermeister 
Dr. Robert Bukovc und Ortsfeuerwehrkommandanten HBI 
Christoph Zitz das neue Rüstlöschfahrzeug an den Lösch-
zugskommandanten des Löschzuges Lengfelden OBI Stefan 
Nussdorfer übergeben werden.

Das bestehende Fahrzeug aus dem Jahre 1992 war aus Al-
tersgründen zu tauschen und konnte somit nach 27 Jahren 
ausgeschieden werden.
Das neue Rüstlöschfahrzeug, mit der taktischen Bezeich-
nung RLFA-2000 Lengfelden (Funkrufname: Rüstlösch 
Lengfelden) ist ein Fahrzeug mit Allradantrieb und Auto-
matikgetriebe und besitzt einen 2.000 Liter Wasser- sowie 
100 Liter Schaumtank. Das Fahrzeug ist mit feuerwehrtech-
nischer Beladung für eine Gruppe von 1:8 ausgerüstet. Es 
ist mit einer vom Fahrzeugmotor angetriebenen Mehrbe-
reichs-Einbaupumpe, einer Schnellangriffseinrichtung mit 
60m HD-Schlauch und HD-Pistolenstrahlrohr, technischer 
Ausrüstung, einem hydraulischen Rettungsgerät, einer Ein-
bauseilwinde mit 50 kN Zugkraft, einer Verkehrsleiteinrich-
tung, einem Lichtmast sowie einem innengesteuerten elekt-
ronischen Wasserwerfer ausgestattet.

Abschließend möchten wir darauf verweisen, dass das neue 
Rüstlöschfahrzeug der Öffentlichkeit präsentiert und vorge-
führt wird. Dies findet im Rahmen einer feierlichen Einwei-
hung am 16. Mai 2020 statt.

Die Freiwillige Feuerwehr Bergheim - Löschzug Lengfelden 
bedankt sich bei der Gemeinde Bergheim für die Anschaf-
fung des neuen Fahrzeuges.

Die Anwesenden bei der Besichtigung des neuen Fahrzeuges.

Übergabe und Einschulung bei der Fa. Rosenbauer in Leonding.

Der innengesteuerte Wasserwerfer im Betrieb.

Ortsfeuerwehrkommandant HBI Christoph 
Zitz bei der Übergabe des Fahrzeuges an den 
Kommandanten des Löschzuges Lengfelden 
OBI Stefan Nussdorfer.
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Ich geh mit 
meiner Laterne...
Auch dieses Jahr lud das Eltern-Kind Zentrum Bergheim 
zum gemeinsamen Laternenfest ein. Kurz nach Einbruch der 
Dunkelheit trafen sich die jüngsten Bergheimer mit ihren 
Familien zum stimmungsvollen Laternenumzug und zum 
anschließenden gemütlichen Zusammensein bei Punsch und 
dem obligatorischen Martinskipferl. 

Zur Einstimmung wurde in den Eltern-Kind-Gruppen in der 
Woche davor bereits Laternenlieder gesungen, die Martins-
geschichte erzählt und nachgespielt und den Kindern das 
Teilen nähergebracht. Fleißig waren aber auch die Kinder, 
die in den Spielgruppen ihre Laternen gebastelt haben und 
zum Teil auch selbst Martinskipferl gebacken haben. Denn 
dem EKIZ Bergheim ist es besonders wichtig, Traditionen, 
Werte und gemeinsame Zeit mit der Familie vorzuleben und 
hierfür auch einen Rahmen für die Jüngsten zu bieten.

Im Hinblick darauf gibt es dieses Jahr im EKIZ neben den 
täglichen Eltern-Kind-Gruppen am Vormittag auch monat-
lich stattfindende Veranstaltungen. Schwerpunkt ist der mo-
natliche Papatreff, bei dem Väter mit ihrem Nachwuchs in 
gemütlicher Runde spielen können und sich miteinander 
austauschen können. Hierzu sind alle Bergheimer mit ihren 
Kindern herzlich eingeladen. Der erste Papatreff findet am 
21. Dezember statt.

Für mehr Informationen zum Papatreff, aber auch zum Kre-
ativnachmittag oder zum offenen Elterntreff sowie zu wei-
teren Veranstaltungen und interessanten Vorträgen findet 
man auf der Homepage https://elternkindtreffbergheim.
wordpress.com/. 

Wir wünschen allen Familien eine besinnliche Adventzeit 
und ein schönes Weihnachtsfest.

Bergheimer Adventeinkehr in der Basilika Maria Plain

Samstag, 14. Dez. 2019, 19:30 Uhr
Ab 18:45 Uhr Bläsergruppe – Adventeinblasen vor der Kirche

Die Trachtenfrauen sorgen für warme Getränke

Musik, Gesang und Worte in der Vorweihnachtszeit

Der Volksliedchor Bergheim lädt ein:

Karten-

vorverkauf

Tourismusverband

Bergheim und bei den

Chormitgliedern -

Reservierung unter

0664 1980819 und

0677 62974272

Eintritt E 12.- / Vorverkauf E 10.-  

Auf Weihnachten zua…

 
 
 
 

                     
samstag, 21. Dezember 2019 um 18 uhr                                     

Pfarrkirche Bergheim 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Die „VOCALISTEN PLUS“ aus dem Rupertiwinkel 
singen für uns alpenländische, klassische und internationale Lieder 

 
eintritt frei! Freiwillige spenden kommen Waisenkindern                   

in myanmar (Burma) zugute, die von Pater Johannes nepomuk Joe 
unterberger, OFm begleitet werden. 

 
                                                                

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 
Missionsschwestern von Maria Sorg 

Maria-Sorg-Str. 6; 5101 Bergheim, Tel: 0662/452097 
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TODESFÄLLE

Dr. Mario Max Grobovscheck, geb. 1946, verst. 
24.10.2019, Waldleitenweg.

EINTRITTE GEMEINDE BERGHEIM

DIENSTJUBILÄUM

GEBURTEN

Tatjana Kiskaroly (Salzburg): 
Reinigungskraft im Kindergarten 
Lengfelden

Manuela Heckel (Bergheim): 
20 Jahre Mitarbeiterin im Bürgerser-
vice/Finanzverwaltung

Tatiana Weitgasser (Bergheim): 
Helferin in der Krabbelgruppe/AEG 
Zwergerlgarten

Daniela Sacher (Bürmoos): 
Helferin in der Krabbelstube Kribbel 
Krabbel

Lukas Rehrl

Erik Günther der Sandra Gschaider und des Günther 
Kriechhammer, Voggenberg

Paul der Diana Kunth und des Wolfgang Wimmer, Mühl-
bachweg

Lukas der Daniela und des Stefan Rehrl, Fischachstraße

Annika Josephine der Viktoria Lang und des Leonhard 
Berchtold, Uferweg

Leon der Julia und des Bernd Buchsteiner, Leichartingweg

Johann Berger, wurde am 12.11.2019 das Verdienstzei-
chen des Landes Salzburg für seine wichtige Arbeit im Be-
reich der Volkskultur vom Landeshauptmann Dr. Wilfried 
Haslauer verliehen. Dazu ein paar Daten: Seit 1952 bei den 
Schnalzern, lange Jahre Paßführer. Mitglied der Bergheimer 
Prangerschützen seit 1989, davon 20 Jahre Hauptmannstell-
vertreter, sowie Gründungsmitglied des Bergheimer Volkslie-
dchores, dem er 26 Jahre als Obmann vorstand.
Wir gratulieren ganz herzlich!

Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer und Landeshauptmann-
stellvertreter Dr. Heinrich Schellhorn bei der Überreichung des 
Verdienstzeichen des Landes Salzburg an Johann Berger

Verdienstzeichen des Landes Salzburg für Johann Berger
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Termin Veranstaltung Beschreibung Ort

Dienstag, 17.12.2019,
18:00 Uhr

Weihnachtskonzert Es spielen Schülerinnen und Schüler des Musikum 
Bergheim

Mehrzweckhaus 
Bergheim

Samstag, 21.12.2019,
18:00 Uhr

Adventkonzert Näheres auf Seite 30
Missionsschwestern von Maria Sorg

Pfarrkirche 
Bergheim

Dienstag, 24.12.2019,
09:00-12:00 Uhr

Friedenslichtaktion Feuerwehrhaus 
Bergheim

Dienstag, 24.12.2019,
15:30 Uhr

Kinderkrippenfeier Pfarrkirche 
Bergheim

Dienstag, 24.12.2019,
16:00 Uhr

Christkindl-Echoschießen Weihnachtlicher Brauchtum mit den Prangerschützen
16.00 bis 16.30 Uhr in Radeck und Lengfelden 

Gemeindegebiet 
Bergheim, Ra-
deck, Kasern

Dienstag, 24.12.2019,
23:00 Uhr

Christmette Pfarrkirche 
Bergheim

Mittwoch, 25.12.2019 Festgottesdienst 08:30 Uhr    Festgottesdienst
10:00 Uhr    Festgottesdienst, Mitgest. Emmaus-Chor

Pfarrkirche 
Bergheim

Donnerstag, 26.12.2019 Gottesdienst 08:30 Uhr    Gottesdienst mit den Schnalzern
10:00 Uhr    Gottesdienst

Pfarrkirche 
Bergheim

Dienstag, 31.12.2019,
08:30 Uhr

Jahresschlussgottesdienst Pfarrkirche 
Bergheim

Dienstag, 31.12.2019 Silvester Sternschießen 14:00 Uhr Lengfelden
16:00 Uhr Radeck + Toscaninihof

Lengfelden und 
Radeck

Dienstag, 31.12.2019,
16:00 Uhr

Silvester Sternschießen & 
Altjahr-Schnalzen

nach Abschluss-Gottesdienst vor der Wallfahrtsbasilika 
Maria Plain

Wallfahrtsbasilika 
Maria Plain

Mittwoch, 01.01.2020,
09:00 Uhr

Gottesdienst zum Neujahrs-
tag

Pfarrkirche 
Bergheim

Montag, 06.01.2020,
09:00 Uhr

Festgottesdienst mit den 
Sternsingern

Pfarrkirche 
Bergheim

Dienstag, 14.01.2020,
19:00 Uhr

Elternabend zur Erstkommu-
nionvorbereitung

Pfarrzentrum 
Bergheim

Donnerstag, 16.01.2020,
15:30-17:00 Uhr

Kreativnachmittag Eltern-Kind-Zent-
rum Bergheim
Bräumühlweg 11a

Dienstag, 21.01.2020,
19:00 Uhr

Eltern- u. Patenabend zur 
Firmvorbereitung

Pfarrzentrum 
Bergheim

Samstag, 25.01.2020,
19:30 Uhr

Sportlerball des FC Bergheim Näheres auf Seite 5 Bräuwirth

Sonntag, 26.01.2020,
14:00 Uhr

Kinderfasching Stockschützen-
halle Bergheim

Freitag, 24.01.2020, 
19:00 Uhr

Vorstellung des neuen Pfar-
rers

Näheres auf Seite 23 Pfarrzentrum 
Bergheim

Dienstag, 28.1.2020,
19:00 Uhr

Informationsabend Kalorien 
Challenge

Näheres auf Seite 17 Gemeindeamt 
Bergheim

Samstag, 01.02.2020,
19:00 Uhr

Vorabendgottesdienst mit Lichterprozession, Blasiussegen und Kerzenweihe Pfarrkirche 
Bergheim

Sonntag, 02.02.2020,
08:30 Uhr

Gottesdienst mit Blasiusse-
gen u. Kerzenweihe

10:00 Uhr: Familienmesse mit Blasiussegen u. Kerzen-
weihe

Pfarrkirche 
Bergheim

Sonntag, 16.02.2020,
18:00 Uhr

Chorkonzert Chorissimo Bergheim Mehrzweckhaus 
Bergheim

Samstag, 22.02.2020,
20:00 Uhr

Musikermaskenball Musikkapelle Bergheim Turnhalle

Veranstaltungsübersicht


